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Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Dienstag   09:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Donnerstag 09:00–12:00 Uhr und 13:30–16:00 Uhr
Freitag  09:00–11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 09:00– 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag    14:00–18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

jeden ersten Samstag im Monat von 09:00– 11:00 Uhr jeden ersten Samstag im Monat von 09:00– 11:00 Uhr 

Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der 
Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf
Auszug aus der Niederschrift über die 13. Sitzung  
des Verwaltungsausschusses am 22. April 2024

TOP 2 - Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschluss der 
12. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 
13.11.2023 -

Beschluss Nr. VA 03/2023
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Vergabe der finan-
ziellen Mittel an Vereine im Jahr 2024.

TOP 3 - Angebot über den Kauf eines gebrauchten  
Anhängers -

Beschluss Nr. VA 01/2024
Der Verwaltungsausschuss beschließt, an die Stadt Thum ein 
Angebot über den Kauf eines gebrauchten Anhängers abzu-
geben.

TOP 5 - Bildung von Rückstellungen im  
Jahresabschluss 2023 -

Beschluss Nr. VA 02/2024
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Bildung von Rück-
stellungen im Jahresabschluss der Stadt 2023.

TOP 6 - Zweckgebundene Rücklage im Jahresabschluss 
zum 31.12.2023 -

Beschluss Nr. VA 03/2024
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Änderung der zweck- 
gebundenen Rücklage im Jahresabschluss zum 31.12.2023.

TOP 7 - Bestätigung Finanzierung Tourist-Information 
Greifensteine für die Jahre 2025 und 2026 -

Beschluss Nr. VA 04/2024
Der Verwaltungsausschuss beschließt, die Kosten für die 
Betreibung der Tourist-Information Greifensteine sowie die 
Unterhaltungskosten des Eric-Frenzel-Trails laut aktueller 
Kostenschätzung in die Haushaltsplanung 2025 / 2026 aufzu-
nehmen.

TOP 8 - Budgetübertragung vom Jahr 2023  
in das Haushaltsjahr 2024 -

Beschluss Nr. VA 05/2024
Der Verwaltungsausschuss nimmt die von der Verwaltung 
geplanten Budgetüberträge gemäß § 21 Sächsische Kommu-
nalhaushaltsverordnung und den daraus entstehenden Liqui-
ditätsbedarf zur Kenntnis. Eine Deckung ist vorhanden durch 
höhere liquide Mittel als geplant zum 01.01. des Haushalts-
jahres 2024.

Auszug aus der Niederschrift über die 54. Sitzung des Stadt-
rates am 6. Mai 2024

TOP 6 - Beauftragung der Ausstellungsplanung  
und -gestaltung für das Projekt ArchaeoTin -

Beschluss Nr. 54/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung des Planungsbü-
ros ö_konzept Atelier für Gestaltung, Eva und Matthias Kaluza 
GbR für die Ausstellungsplanung und –gestaltung im Projekt 
ArchaeoTin in Höhe von ca. 88.240 EUR brutto.
 
TOP 7 - Beantragung von Fördermitteln für die Sanierung 

des Fördergerüsts am Haupt- und Richtschacht -
Beschluss Nr. 55/2024
Der Stadtrat beschließt die Beantragung von Fördermitteln 
für das Fördergerüst des Sauberger Haupt- und Richtschachts 
beim Denkmalschutz-Sonderprogramm (BKM) mit Gesamt-
kosten in Höhe von ca. 1.740.000 EUR brutto.
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TOP 8	 - Beschluss über die Erhebung von Nutzungsentgelten 
für die Pacht von kommunalem Grund und Boden -

Beschluss Nr. 56/2024 (siehe Seite 4)
Der Stadtrat beschließt die Erhebung von Nutzungsentgelten 
für die Pacht von kommunalem Grund und Boden lt. Anlage.

TOP 9	 - Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit zur 
Fortschreibung der Lärmaktionsplanung ohne 
Maßnahmen in Umsetzung der Richtlinie 2020/49/
EG über die Bewertung und Bekämpfung von  
Umgebungslärm -

Beschluss Nr. 57/2024
1.	 Der Stadtrat der Stadt Ehrenfriedersdorf beschließt die 

Fortschreibung der Lärmaktionsplanung ohne Maßnah-
men gemäß Anlage zum Beschluss zur Umsetzung der 
Richtlinie 2020/49/EG über die Bewertung und Bekämp-
fung von Umgebungslärm anhand der Ergebnisse der 
Lärmkartierung aus dem Jahr 2022.

2.	 Der Entwurf des Lärmaktionsplans ohne Maßnahmen 
wird zur Beteiligung der Öffentlichkeit für die Dauer eines  
Monats ausgelegt. 

3.	 Die betroffenen Nachbargemeinden, Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange werden bezüglich der 
Auslegung benachrichtigt und gleichzeitig beteiligt. 

 
TOP 10	 - Grundsatzbeschluss zur Aufnahme von Planungs-

leistungen zur Umnutzung der alten Turnhalle 
(Greifensteinstadion) zum Familienzentrum -

Beschluss Nr. 58/2024
Der Stadtrat beschließt die Aufnahme von Planungsleistungen 
zur Umnutzung der alten Turnhalle im Greifensteinstadion zu 
einem Familienzentrum.  

TOP 11	 - Ermächtigungsbeschluss zur Beauftragung von 
Bauleistungen für Familienzentrum  
Wiesenstraße 18C -

Beschluss Nr. 59/2024
Der Stadtrat ermächtigt die Bürgermeisterin, die restlichen 
Bauaufträge zur Abfinanzierung der Wettbewerbsgelder aus 
dem Wettbewerb „simul+Mitmachfonds“ für das Projekt Fami-
lienzentrum in der Wiesenstraße 18C auszulösen.

TOP 12	 - Beschluss zur Beauftragung der Bauleistungen zur 
Umsetzung des Projekts „Grünes Band Ehrenfrie-
dersdorf - urbane Platzlandschaft“ -

Beschluss Nr. 60/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma EBG Bau 
GmbH, Am Sauberg 1, 09427 Ehrenfriedersdorf, mit den Tief-
bau- und Landschaftsbauarbeiten beim Projekt „Grünes Band 
Ehrenfriedersdorf – urbane Platzlandschaft“. Die Auftragssum-
me beträgt ca. 1,433 Mio. EUR. Der Beschluss gilt vorbehaltlich 
der Einhaltung des Gesamtfinanzrahmens für das Vorhaben.

Beschluss Nr. 61/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma ELEBA 
Elektro- und Haustechnik GmbH, Annaberger Straße 16, 09427 
Ehrenfriedersdorf, mit der Umsetzung der Elektroinstallati-

onsarbeiten beim Projekt „Grünes Band Ehrenfriedersdorf – 
urbane Platzlandschaft“. Die Auftragssumme beträgt ca. 8.300 
EUR.

Beschluss Nr. 62/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Yunex 
GmbH, Am Alten Flughafen 1, 04356 Leipzig, mit dem Ver-
setzen des Steuergeräts der Ampelanlage auf dem Neumarkt 
beim Projekt „Grünes Band Ehrenfriedersdorf – urbane Platz-
landschaft“. Die Auftragssumme beträgt ca. 12.900 EUR. 

TOP 13	 - Beschluss zur Beauftragung des Loses 15, Metall-
bauarbeiten, beim Projekt Grundschule Schiller-
straße 21 -

Beschluss Nr. 63/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Metall- 
und Stahlbau Lippmann GmbH, Bingeweg 1, 09468 Geyer, mit 
der Durchführung der Metallbauarbeiten, Los 15, am Gebäude 
Schillerstraße 21. Die Auftragssumme beträgt ca. 71.100 EUR.
 
TOP 14	 - Beschluss über die Beauftragung des Loses 19,  

Malerarbeiten, beim Projekt Schillerstraße 21 -
Beschluss Nr. 64/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Maler  
Decor GmbH, Adorfer Hauptstraße 29, 09221 Neukirchen, mit 
der Durchführung der Malerarbeiten, Los 19, am Gebäude 
Schillerstraße 21. Die Auftragssumme beträgt ca. 49.850 EUR. 

TOP 15	 - Beschluss zur Beauftragung des Loses 07, Fenster 
und Außentüren, zum Projekt Haus der Gemein-
schaft Max-Wenzel-Straße 1 -

Beschluss Nr. 65/2024
Der Stadtrat beschließt die Beauftragung der Firma Drechsel-
Fensterbau GmbH, Bahnhofstraße 12, 09390 Gornsdorf, mit 
der Herstellung und dem Einbau von Fenstern und Außen- 
türen, Los 07, am Gebäude Max-Wenzel-Straße 1. 
Die Auftragssumme beträgt ca. 19.350 EUR.
 
TOP 16	 - Beschluss zur Ausführung von  

Bodenbelagsarbeiten in der „Kita Sonnenhügel“ -
Beschluss Nr. 66/2024
Der Stadtrat der Stadt Ehrenfriedersdorf beschließt die Beauf-
tragung der Firma Schönfelder Einrichtungsmarkt, Mittelweg 
2 in Thermalbad Wiesenbad OT Schönfeld, mit den Boden-
belagsarbeiten in vier Garderoben der „Kita Sonnenhügel“. 
Der Auftragswert beträgt ca. 8.400 EUR. 

TOP 17	 - Beschluss zur Anschaffung einer mobilen Bühne 
im Rahmen des Förderprogramms „Zukunftsfähige 
Innenstädte und Zentren“ -

Beschluss Nr. 67/2024
Der Stadtrat beschließt die Beschaffung einer mobilen Büh-
ne im Rahmen des Förderprogramms „Zukunftsfähige Innen-
städte und Zentren“ in einer Gesamthöhe von 57.140 EUR net-
to (67.996,60 EUR brutto). Als Auftragnehmer wird die Firma 
platzhirsch event.bühne.technik, Kimmenauer Weg 13, 42897 
Remscheid, bestätigt.
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Auszug aus der Niederschrift über die 18. Sitzung 
des Technischen Ausschusses am 13.05.2024

TOP 3	 - Bauantrag Neubau eines Einfamilienhauses auf 
den Flurstücken 165 und 858/3 -

Beschluss Nr. TA 02/2024
Der Technische Ausschuss stimmt der Stellungnahme der 
Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf zum Bauantrag zum Neu-
bau eines Einfamilienhauses auf den Flurstücken 165 und 
858/3 zu.

Stadtverwaltung

Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf

Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 15:00 Uhr – 18:00 Uhr

Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr 	und 	 13:30 Uhr – 16:00 Uhr

Freitag	 09:00 – .11:00 Uhr

jeden ersten Samstag im Monat	  	 09:00 Uhr –. 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof

Dienstag	 14:00 – 18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 4534

Sachbearbeiterin Frau Seidel

Die Bürgermeisterin informiert

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen 
und Ehrenfriedersdorfer,

in unserer Stadt ist im Juni viel los. 
Pünktlich zum 1. Juni, dem meteorologischen Sommeranfang 
und Kindertag, läutet das Ehrenfriedersdorfer Freibad mit der 
Eröffnung den Saisonstart ein. Die großen und kleinen Besu-
cher können sich wieder auf ein gepflegtes Freibadgelände, 
sauberes Wasser und sehr moderate familienfreundliche Ein-
trittspreise freuen.  Hinter den Kulissen war indes viel Vor-
arbeit und Engagement notwendig. Von Sicherheit über In-
standsetzung und Sanierung bis Verwaltung ist der Betrieb 
eines Freibades aufwendig und kostenintensiv. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an unser „Freibad-Team“ 
vom Bauhof!  Wir leisten uns als Stadt seit 85 Jahren ein klei-
nes, feines Freibad und hoffen, dass dies auch in diesem Jahr 
von unseren Einwohnerinnen und Einwohnern und von Gäs-

ten gleichermaßen geschätzt und gut besucht wird. 
Den 85. Geburtstag unseres Freibades wollen wir am 27. Juli  
2024 mit einem Freibadfest gemeinsam feiern. Näheres dazu 
erfahren Sie in dieser und vor allem in der Juli-Ausgabe der 
„Bergstadt-Nachrichten“ sowie auf der Internetseite der Stadt 
Ehrenfriedersdorf.

Jeweils am ersten Sonntag im Juni begehen die UNESCO-
Welterbestätten in Deutschland den UNESCO-Welterbetag – 
auch unsere Montanregion Erzgebirge! Seit nunmehr 5 Jah-
ren gehören die „Montanregion Erzgebirge“ und die „Berg-
baulandschaft Ehrenfriedersdorf“ als fester Bestandteil zum 
Welterbe. Den fünften Jahrestag wird die Region gemein-
sam in Olbernhau feiern. Selbstverständlich ist die Stadt Eh-
renfriedersdorf zusammen mit Vertretern des Besucherberg-
werkes Zinngrube mit einem Stand sowie die Berggrabebrü-
derschaft Ehrenfriedersdorf und der Bergmännische Musik-
verein e. V. als Teilnehmer der Bergparade vor Ort präsent.  
Unser Besucherbergwerk Zinngrube Ehrenfriedersdorf wür-
digt 5 Jahre Welterbe zusätzlich mit einem Aktionstag am 
06.07.24 auf dem Sauberg.

Das zweite Juniwochenende wird von den anstehenden Kom-
munalwahlen geprägt sein. In der Mai-Ausgabe der „Berg-
stadt-Nachrichten“ habe ich bereits darüber ausführlich be-
richtet. Ich hoffe auf eine hohe Wahlbeteiligung, denn die 
Stadtrats- und Kreistagskandidaten haben sich für ein ver-
antwortungsvolles Ehrenamt zur Wahl gestellt, um sich in den 
kommenden fünf Jahren zum Wohle unserer Stadt und unse-
rer Region zu engagieren.

Am dritten Juni-Wochenende feiern wir vom 14. - 16. Juni ge- 
meinsam mit den Kameradinnen und Kameraden der  
Freiwilligen Feuerwehr das 150-jährige Jubiläum unserer 
Ortsfeuerwehr. Ein abwechslungsreiches Programm wur-
de von den Mitgliedern des Feuerwehrvereins seit Monaten  
vorbereitet und organisiert. Wir erwarten als Ehrengäste  
unseren Landrat und Schirmherr Rico Anton sowie Vertre-
ter des Freistaates Sachsen und Abordnungen aus unseren 
Partnerstädten Burgkunstadt und Podborany. Vor allem freu-
en sich die Kameradinnen und Kameraden unserer Wehr auf  
Ihren Besuch und zahlreiche Gäste aus nah und fern. Schon jetzt 
möchte ich mich bei allen fleißigen Helferinnen und Helfern 
herzlichst bedanken, die zum Gelingen des Jubiläumsfestes  
beitragen.

Am 20. Juni beginnen in Sachsen die Sommerferien - es  
folgen 46 freie Tage für unsere Schülerinnen und Schüler im 
Sommer. Neben den Angeboten im Hort hat der KJVE e. V. 
wieder ein abwechslungreiches Ferienprogramm vorberei-
tet. Ich wünsche allen Kindern und Jugendlichen erholsa-
me Ferien bei hoffentlich bestem Wetter sowie unserer Leh-
rerschaft von Grund- und Oberschule genügend Zeit zum 
Kraft tanken, um am 5. August gut erholt ins neue Schul-
jahr zu starten. Unseren Schulabgängern, die nun in eine 
berufliche Ausbildung oder weiterführende Schule wech-
seln, wünsche ich alles erdenklich Gute, vor allem viel Erfolg. 

^
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Am vierten Juni-Wochenende folgen wir der Einladung unse-
rer Partnerstadt zu einem Besuch nach Podborany mit Vertre-
tern des Stadtrates, der Verwaltung, Vereinen und Privatper-
sonen aus Ehrenfriedersdorf. Die städtepartnerschaftlichen 
Beziehungen werden seit vielen Jahren gepflegt und zahlrei-
che freundschaftliche Beziehungen zwischen Vereinen oder 
Privatpersonen sind mittlerweile daraus entstanden. Auch die 
Städte selbst sowie ihre Verwaltungen konnten vom Erfah-
rungsaustausch für ihre kommunale Entwicklung viel Positi-
ves voneinander lernen und ableiten.
 
Parallel dazu feiert am selbigen Wochenende unser Fußball-
verein „FC Greifenstein 04“ vom 21. – 23. Juni sein 20-jähriges 
Bestehen mit drei sportlichen Festtagen. Im Verein trainieren 
derzeit insgesamt 8 Kinder- und Jugendmannschaften, dar-
unter eine Mädchen-Mannschaft, sowie drei Herren-Mann-
schaften. Der Fußballverein leistet seit Jahren eine großartige 
Nachwuchsarbeit, welches sich auch in der hohen Anzahl der 
Kinder- und Jugendmannschaften widerspiegelt. Dazu bedarf 
es vieler ehrenamtlicher Sportsfreunde, Trainer und helfen-
der Hände und einem guten Miteinander im Verein. Ohne das 
Engagement und die Leidenschaft sowohl der sportlich Akti-
ven als auch der verantwortlichen Akteure im Vorstand wäre 
der FC Greifenstein 04 nicht das, was er heute ist. Vielen Dank 
was der Verein für den Fußballsport und für unsere Stadt be-
wegt!

Am Samstag, den 22.06.2024, werden die Greifenstein-Fest-
spiele auf unserer Naturbühne feierlich eröffnet. Das Theate-
rensemble des Eduard-von-Winterstein-Theaters lädt wieder 
mit einem ambitionierten und abwechslungsreichen Spiel- 
und Veranstaltungsplan auf die Greifensteine ein. Ich bin fest 
davon überzeugt, dass unsere Felsenbühne mit ihrer maleri-
schen Kulisse auf den Greifensteinen zu den eindrucksvolls-
ten und schönsten Naturtheatern Deutschlands gehört – auch 
wenn dies andere Bühnen im Land ebenfalls für sich selbst 
behaupten. Ein hervorragendes Musiker- und Schauspielen-
semble realisiert das Theaterprogramm und begeistert Jahr 
für Jahr Tausende von Besuchern. Wir haben so ein qualita-
tiv hochwertiges kulturelles Angebot direkt vor unserer Haus-
tür, nach der sich so manche ländliche Region sehnt. Deshalb 
- besuchen Sie die eine oder andere Veranstaltung auf den 
Greifensteinen oder in den Wintermonaten im Theater An-
naberg! Jeder Besuch trägt zur Erhaltung der künstlerischen 
Qualität, zum Überleben des Theaters, zur kulturellen Bil-
dung in unserer Region und nicht zuletzt zu unserer eigenen 
Lebensqualität bei.

Es ist also viel los in unserer kleinen Berg- und Greifenstein-
stadt, gleiches gilt auch für das Stadtrats- und Kommunalge-
schehen.

So konnten wir uns über einen Fördermittelbescheid für 
die Erarbeitung einer fundierten Wärmeplanung freu-
en. Obwohl wir als Stadt mit weniger als 10.000 Einwoh-
nern derzeit noch nicht in der gesetzlichen Pflicht stehen 
eine kommunale Wärmeplanung zu erstellen, wollen wir 
uns bereits jetzt mit diesen wichtigen Themen befassen.  

Damit kommt eine Menge zusätzliche Arbeit auf uns zu. Als 
Ergebnis vor allem aber ein Handlungskonzept, auf das wir in 
Zukunft aufbauen können und welches auch Realitäten auf-
zeigen wird, die eine Kommune wie Ehrenfriedersdorf in der 
Wärmeversorgung allein nicht leisten kann.
 
Wir haben in diesem Jahr am „simul⁺Kreativ – Wettbe- 
werb für lebendige Regionen“ teilgenommen. Die Jury fand 
unserem Wettbewerbsbeitrag nicht nur kreativ, sondern 
überaus gut und verlieh unserem Kooperationsprojekt „Berg-
klang und Vinylzauber – Alles kommt vom Berge her“ einen 
der Hauptpreise. Die Projektidee umfasst vielfältige Aspekte,  
die von geschichtlichen Ereignissen im Ort und der Region,  
über reichhaltige Kultur- und Mitmachangebote bis hin 
zur Großveranstaltung reichen. All das soll der kulturellen  
Entwicklung unserer Stadt dienen und mit und für unsere  
Einwohnerinnen und Einwohner umgesetzt werden. Über 
konkretere Details werden wir Sie in den nächsten Monaten 
selbstverständlich informieren. Ich möchte mich an dieser 
Stelle sehr herzlich bei Michael Knauth (artwork) und unse-
rem Stadtkümmerer für die vorbereitende Unterstützung be-
danken.

Die Stadt selbst konnte ebenfalls Fördermittel als Unterstüt-
zung für kleinere Vorhaben und Baumaßnahmen an Verei-
ne und Privatpersonen aus dem Städtebau- und ZIZ-Verfü-
gungsfonds vergeben. Die vorliegenden Projektanträge wer-
den durch ein Ehrenfriedersdorfer Bürger-Gremium geprüft 
und beschieden. Informationen zu den Verfügungsfonds er-
halten Sie auf unserer Internetseite und selbstverständlich in 
unserem Bauamt.

Der Stadtrat beschäftigt sich aktuell in den noch verbleiben-
den Wochen seiner Amtszeit unter anderem mit dem Flä-
chennutzungsplan für unsere Stadt. Die Erstellung des Flä-
chennutzungsplans befindet sich seit letztem Jahr intensiv in 
Arbeit bzw. Vorbereitung und soll in einem nächsten Schritt 
nun in der Juni-Sitzung dem Stadtrat zum Abwägungsbe-
schluss vorgelegt werden. Der Flächennutzungsplan ist eine 
Art Landkarte. Diese Landkarte zeigt die verschiedenen Flä-
chen eines Gemeindegebietes und gibt Hinweise auf deren 
Nutzung bzw. auf deren Nutzungsmöglichkeiten. Er ist ein 
kommunales Planungsinstrument und gibt Aufschluss dar-
über, wie sich die Stadt entwickeln kann. Insbesondere für 
Bauherren ist der Flächennutzungsplan deshalb eine wichti-
ge Entscheidungshilfe.

Darüber hinaus befassen sich Verwaltung und Stadtrat aktu-
ell mit vielfältigsten Aufgabenstellungen, wie z.B.:

Beauftragung von ersten Bauleistungen für das Projekt 
„Grünes Band Ehrenfriedersdorf - urbane Platzlandschaft“, 
laufende Fortführung der Baumaßnahmen am alten Amts-
gericht und Haus der Gemeinschaft, Konzepten zur weite-
ren Modernisierung des Schulstandortes oder die Fortschrei-
bung des Lärmkartierungsplanes, um nur einiges zu erwäh-

^
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Kultur entsteht im Herzen eines jeden Einzelnen. Kultur ist 
aber auch insbesondere im ländlichen Raum ein wichtiger 
Standortfaktor für mehr Lebensqualität.  Darüber und über 
die zukünftige Entwicklung des Theaters in Annaberg und 
auf den Greifensteinen wurde in einem gemeinsamen Ge-
spräch mit Vertretern des Schauspiel- und Musikerensemb-
les der Erzgebirgischen Theater- und Orchester GmbH (ETO) 
und des Aufsichtsrates diskutiert. Dabei durften die anwesen-
den Aufsichtsräte auch einmal hinter die Bühne, beispiels-
weise einen Blick in die Maske werfen oder die Theatertech-
nik bewundern. Als sogenannte „Sitzgemeinde“ unterstützt 
die Stadt Ehrenfriedersdorf nach dem Sächsischen Kultur-
raumgesetz den Theaterbetrieb sowohl finanziell als auch mit  
Investitionen in die Infrastruktur rund um die Freilichtbühne.

Öffentliche Bekanntmachung und Beteiligung der 
Öffentlichkeit zum Entwurf der Lärmaktionsplanung 
der Stadt Ehrenfriedersdorf

Mit der Richtlinie 2020/49/EG der Europäischen Union wur-
de eine Bewertung und Eindämmung von Umgebungslärm 
festgelegt. Die Stadt Ehrenfriedersdorf liegt im Einwirkbereich 
der im Rahmen der Lärmkartierung 2022 erfassten Haupt-
lärmquellen und ist damit zur Erarbeitung eines Lärmakti-
onsplanes verpflichtet. In der Lärmkartierung werden Lärm, 
und hier besonders der Verkehrslärm dargestellt. In den ver-
öffentlichten Daten werden die betroffenen Anwohner in ta-
bellarischer und kartografischer Form ausgewiesen. In Eh-
renfriedersdorf liegt die größte Belastung an der durch die 
gesamte Ortslage durchlaufende B95. Medizinisch belegt ist, 
dass eine dauerhafte Geräuschbelastung über 65 dB(A) am 
Tag und von mehr als 55 dB(A) in der Nacht das Risiko ge-
sundheitlicher Beeinträchtigungen signifikant erhöhen. Für 
Ehrenfriedersdorf stellen sich die Ergebnisse der Lärmkartie-
rung 2022 wie folgt dar:

Im Mitteilungspegel für die Nacht von 22.00 Uhr bis 6.00 Uhr 
(LNight) sind 544 Personen durch eine Belastung von > 55 
dB(A) betroffen. Im Mitteilungspegel für den Tag (LDEN) sind 
durchschnittlich 522 Personen durch eine Belastung von > 65 
dB(A) betroffen.

Die detaillierte Darstellung der Ergebnisse können unter  
folgenden Link abgerufen werden:

https://luis.sachsen.de/fachbereich-laerm.html

In Zusammenarbeit mit den benachbarten Städten und Ge-
meinden wurde durch die Stadtverwaltung der Entwurf für 
den Lärmaktionsplan erarbeitet.

nen. Die Stadt Ehrenfriedersdorf ist insgesamt als öffentlicher 
Auftraggeber weiterhin sehr aktiv und versucht gerade in für 
die Wirtschaft schwierigen Zeiten im Rahmen ihrer Möglich-
keiten und unter Beachtung des Vergaberechts möglichst  
regionale Unternehmen zu berücksichtigen. Aber insbe-
sondere bei größeren Projekten und Inanspruchnahme von  
Fördermitteln sind wir an nationales und europäisches Ver-
gaberecht gebunden. 

Liebe Ehrenfriedersdorferinnen und Ehrenfriedersdorfer,

ich hoffe Ihnen mit meinen Ausführungen wieder einen  
kleinen Einblick in unser Stadtgeschehen zu ermöglichen. 
Gern stehen Ihnen sowohl die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung und ich als Ihre Bürgermeisterin 
für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

In diesem Sinne grüßt Sie mit einem herzlichen Glück auf

Ihre Bürgermeisterin Silke Franzl
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In den vergangenen Jahren wurden bereits Maßnahmen zur 
Lärmminderung veranlasst. Insbesondere wurde den Anwoh-
nern ermöglicht, sich durch Einbau von Lärmschutzfenstern 
vor der Auswirkung der Lärmimmission zu schützen. Die Um-
setzung weiterer Maßnahmen aus dem kürzlich erstellten 
Verkehrskonzept werden aktuell geprüft.

Der Straßenbaulastträger der B95 als Hauptlärmquelle in Eh-
renfriedersdorf ist das Landesamt für Straßenbau und Ver-
kehr (LASuV), daher ist der Handlungsspielraum zur Umset-
zung weiterer Lärmschutzmaßnahmen sehr begrenzt. Auf-
grund dieser Erkenntnisse wurde eine Fortschreibung des 
Lärmaktionsplanes ohne Maßnahmen durch die Stadtverwal-
tung vorgeschlagen.

Der Stadtrat der Stadt Ehrenfriedersdorf hat am 06.05.2024 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf der Lärmaktionsplanung der 
Stadt Ehrenfriedersdorf in der Fassung vom 25.04.2024 ge-
billigt und die Durchführung der öffentlichen Auslegung be-
schlossen. Hiermit wird der Entwurf der Lärmaktionsplanung 
der Stadt Ehrenfriedersdorf öffentlich bekanntgegeben.

In der Zeit vom 07.06.2024 bis zum 08.07.2024 liegt der Ent-
wurf in der Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf (Markt 1, 09427 
Ehrenfriedersdorf, Foyer im 1.OG) während folgender Zeiten:

Montag  9 – 12 Uhr  und  13:30 – 16 Uhr
Dienstag  9 – 12 Uhr  und  15:00 – 18 Uhr
Mittwoch  9 – 12 Uhr
Donnerstag 9 – 12 Uhr  und  13:30 – 16 Uhr
Freitag  9 – .11 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Zusätzlich wird der Ent-
wurf auf der Internetseite der Stadt Ehrenfriedersdorf unter  
https://www.stadt-ehrenfriedersdorf.de/stadtverwaltung/ 
beteiligungen.html veröffentlicht.

Während der Dauer der Auslegungsfrist können von jeder-
mann Stellungnahmen schriftlich oder während der Sprech-
zeiten mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. 
Hinweise und Anregungen können auch per E-Mail an 
bauamt@stadt-ehrenfriedersdorf.de mitgeteilt werden.

Neues aus dem „Quartier“

Liebe Leserinnen und Leser,

der zurückliegende Monat war meinerseits mit etwas Büro-
kratie belastet. Zu jedem Fördermittelprogramm gehört auch 
immer eine Berichterstattung. Ein solcher Zwischenbericht 
war jetzt wieder fällig. Es ist aber nicht nur Aufwand, sondern 
gab mir auch noch einmal Gelegenheit, in den Rückspiegel zu 
schauen. Und da ist mir aufgefallen, dass wir innerhalb der 
ersten Hälfte des Programms einiges bewegen konnten. Das 
eine oder andere war auch für Sie sichtbar. Erinnern wir uns 
beispielsweise an die bunte Garagenwand, die tollen Früh-
blüher und den prächtigen Büchertauschschrank, für deren 

Umsetzung alle Beteiligten sehr viel Lob und Wertschätzung 
erhalten haben! Dafür bedanken wir uns – damit meine ich 
die Stadtverwaltung und mich – ganz herzlich bei Ihnen allen!

Ich möchte mich aber nicht „immer nur“ auf diese zwei, drei 
Dinge versteifen, die innerhalb des ZIZ-Programms bisher 
umgesetzt worden sind. Denn auch im Hintergrund läuft eini-
ges, was nach und nach noch umgesetzt werden wird. Dazu 
gehört auch, dass ein regionaler Dienstleister gefunden wer-
den konnte, der in Ehrenfriedersdorf einen Stadtgutschein 
mit Rabattsystem in Umlauf bringen möchte. Das ist ebenfalls 
ein Wunsch, den wir aus der Bürgerumfrage aufgegriffen ha-
ben. Der Dienstleister aus Marienberg ist gerade dabei Ein-
zelhändler und Dienstleister anzusprechen, die diesen Gut-
schein zur Einlösung akzeptieren und bestenfalls auch zum 
Verkauf anbieten. Damit möglichst viele Gutscheine in Um-
lauf gebracht werden, besteht für Unternehmen des Ortes die 
Möglichkeit, diesen Gutschein den Arbeitnehmern als steu-
erfreien Sachbezug anzubieten. Damit können monatlich bis 
zu 50 Euro auf die Karte gebucht werden, die im Ort eingelöst 
werden können. Sprechen Sie mich gerne an, wenn Sie Inte-
resse am „Greifenstein-Pass“ haben. 

Ein Projekt, welches aktuell schon im Rahmen der Kultur-
hauptstadt läuft, vereint den Gartenverein „Am Greifenstein“ 
und die Grundschule der Stadt. Gemeinsam mit dem Verein 
„Freunde des historischen Handwerks e. V.“ in Chemnitz bau-
en die Grundschüler der Klasse 2b Flachs an. Im Mai wurde 
dafür der Leinensamen im Mehrgenerationengarten ausge-
bracht. Der Gartenverein berichtet in dieser Ausgabe in ei-
nem ausführlichen Bericht über das Projekt. 

Im Juni stehen einige Veranstaltungshöhepunkte auf dem 
Programm! Im Ort werden 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
(14. – 16. Juni) und 20 Jahre FC Greifenstein 04 (21. – 23. Juni) 
gefeiert. Zudem startet die Freiluftsaison auf der Naturbüh-
ne Greifensteine. Damit Sie nichts verpassen, abonnieren Sie 
gerne den WhatsApp-Kanal (https://kurzelinks.de/1gy6) der 
Stadt Ehrenfriedersdorf. Wer Schwierigkeiten bei der Einrich-
tung hat, kann mit seinem Smartphone zu den Öffnungszei-
ten in die Bergstadt.Werkstatt kommen. Ich bin gerne bei der 
Einrichtung behilflich. 
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Besuchen Sie auch gerne weiterhin die Schaufensterausstel-
lung, neben der Bergstatt.Werkstatt, die vom Ehrenfrieders-
dorfer Malzirkel ausgestaltet worden ist. Ein Spaziergang 
durch den Ort lohnt sich immer wieder! Vergessen Sie da-
bei nicht im Rathaus Station zu machen. Denn dort stellen 
die Abschlussklassen der örtlichen Oberschule ihre Stillleben 
noch bis zum Ferienbeginn aus. 

Ich lade Sie erneut ein, sich rege zu beteiligen, damit es leb-
haft und bunt in der Bergstadt Ehrenfriedersdorf weitergeht. 
Wir suchen auch weiterhin nach Kleinprojekten, die wir im 
Zuge des Projektes „Zukunftsfähige Innenstädte und Zent-
ren“ (ZIZ) gemeinsam mit Ihnen UMSETZEN können. Kontak-
tieren Sie mich gerne mit Ihren Ideen oder seien Sie immer 
hERZlich willkommen in der „Bergstadt.Werkstatt“. 
Meine Türen stehen Ihnen offen!

Ihr „Stadtkümmerer“
Matthias Haase
Bergstadt.Werkstatt
Chemnitzer Straße 10, 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten: 

Di 14 – 17 Uhr & Do 9 – 12 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 037341 / 491773, 0176 73 54 12 19 (auch WhatsApp)
E-Mail: matthias.haase@steg.de

Farbenfroh präsentieren sich zurzeit die Schaufenster 
unserer Bergstadt-Werkstatt. 

Die Mitglieder des E‘dorfer Malzirkels zeigen 
eine bunte Vielfalt an Arbeiten der letzten 2 Jahre.

Mit Bleistift, Acryl- und Aquarellfarbe entstanden echte 
kleine Kunstwerke, die nun zur Freude der E‘dorfer 
Einwohner und Gäste bestaunt werden können. 

Der Malzirkel bedankt sich bei der Stadtverwaltung, 
dass mit der Bergstadt.Werkstatt ein Ort der Begegnung 
geschaffen wurde, der wesentlich zur Entwicklung von 
Kunst, Kultur und Gemeinschaftssinn beiträgt.

Christine Juhas
Im Namen des E‘dorfer Malzirkels

Der Modellbauclub Ehrenfriedersdorf setzt seine Workshop-
reihe im Juni fort. Am 22. u. 23.06. geht es dieses Mal um 
Flugzeuge. Dazu sind wieder alle Interessierten herzlich zum 
Mitmachen und Zuschauen in der Zeit zwischen 10 und 18 Uhr 
in die Bergstadt.Werkstatt eingeladen. Bitte beachten Sie die 
Ankündigungen im Veranstaltungsteil.

Das „Café Aktiv“ füllt im Juni wieder vier Montage aus. Am 
ersten Montag des Monats geht es mit Singen (03.06.) los. 
Mit der Technik-Sprechstunde kommen wir am 10.06. einem 
Wunsch einiger Seniorinnen und Senioren nach. Immer wie-
der wurden Unterstützungen im Umgang mit dem Smartpho-
ne, Tablet oder anderen technischen Geräten nachgefragt. 
Bitte scheuen Sie sich nicht, und kommen Sie gerne zu dieser 
offenen Veranstaltung. Es ist noch kein Meister vom Himmel 
gefallen. Das gilt auch für den Umgang mit der Technik! 

Am 17.06. ist wieder allerlei Kreativität gefragt. Beim Thema 
Handarbeit kann jeder etwas mitbringen, was er gerne um-
setzen möchte. Das geht vom Häkeln, Stricken, Klöppeln, Nä-
hen, über Malen, Basteln und Werkeln. Machen Sie das, was 
Sie gerne tun und lassen Sie andere daran teilhaben. Den 
Juni beschließt (24.06.) die Präventionsstelle der Polizei. Mit 
dem Thema „Schutz vor Enkeltrick“ bieten wir ebenfalls ein 
Wunschthema an. Die Präventionsstelle der Polizei trägt nicht 
nur vor, sondern steht für alle Fragen zur Verfügung.  Die 
Veranstaltungen finden immer montags zwischen 14 - 16 Uhr 
(in der Regel in der Bergstadt.Werkstatt) statt. Bitte beach-
ten Sie immer die Ankündigungen im Veranstaltungsteil der 
„Bergstadt-Nachrichten“. Zudem kann bei Bedarf ein Fahr-
dienst angeboten werden. Bitte melden Sie sich bei mir, wenn 
Sie diesen Service in Anspruch nehmen möchten.
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Osterrätsel ,,Mit offenen Augen“ 2024

Auslosung der Gewinner im ,,Café Aktiv“

Auch in diesem Jahr hat sich unser Ortschronist Rolf Neu-
mann ein Osterrätsel ausgedacht. Dieses Mal mussten 9 ver-
schiedene Symbole und Werbeembleme unserer Bergstadt 
gefunden werden. Insgesamt über 150 Personen haben am 
Rätsel teilgenommen. Sogar aus den umliegenden Ortschaf-
ten gab es einige Teilnehmer. Die weiteste Einsendung kam 
aus Hannover. Zehn glückliche Gewinner wurden von uns in-
formiert und können sich nun über einen tollen Preis freuen. 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Neumann, für die Erstellung 
des Rätsels, den zehn Losfeen aus dem Café Aktiv sowie allen 
Beteiligten der Aktion. 

Zinngrube und Stadt präsentieren sich auf wissen-
schaftlicher Tagung in Bochum - 
Im Fokus der dreitägigen Veranstaltung im Deut-
schen Bergbaumuseum stand der künstlerische 
Umgang mit Veränderungsprozessen in ehemaligen 
Abbauregionen in Ost und West

„Geschichten und Bilder von ost- und westdeutschen Berg-
baulandschaften seit den späten 1980er-Jahren. Zur eigen-
zeitlichen Transformation von Montanindustrien aus künstle-
rischer Perspektive“.  Zu diesem Thema trafen sich Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler aus ganz Deutschland 
vom 11. – 13. April in Bochum am Deutschen Bergbaumuseum.
Die Zinngrube Ehrenfriedersdorf hatte sich an der Aus-
schreibung beteiligt und wurde mit dem Thema „Ehren-
friedersdorfer Bergbau – Inspirationsquelle zeitgenössi-
scher Künstler:innen“ eingeladen.  Michael Knauth und Be-

tina Meißner (Historikerin, wissenschaftliche Mitarbeiterin 
der Zinngrube Ehrenfriedersdorf) nahmen als Kuratoren der 
2022/23 im Museum der Zinngrube gezeigten Sonderausstel-
lung an der Tagung teil.
Die rund 40 Teilnehmenden kamen von Forschungsinstituten, 
von deutschen Hochschulen und Museen mit Bergbaubezug. 
Einige wurden über Video zugeschaltet, so sprach beispiels-
weise Prof. Demshuk aus Washington über die Zerstörung 
der Landschaft und das Verschwinden ganzer Dörfer durch 
den Braunkohletagebau bei Leipzig. Die Professorin Brigit-
te Rigaux-Pirastru aus Frankreich trug über den Wandel der 
Wismutlandschaften nach der Wende in Präsenz vor. Insge-
samt hatten 80 % der Themen einen Bezug zu den ostdeut-
schen Bergbauregionen.

Fotos:	 Dr. Michael Ganzelewski, (montan.dok), 
	 Michael Knauth / Schlammteich 1997

Spätestens seit Beginn der 1990er Jahre teilen die deutschen 
Montanindustrien in Ost und West ein ähnliches Schicksal. 
Mit dem Ende der DDR waren es nicht mehr nur vorrangig 
das westdeutsche Ruhrgebiet und das Saarland, die mit ih-
ren Zechensterben fundamental von wirtschaftlicher, sozi-
aler und kultureller Transformation betroffen waren und es 
bis heute sind. Fast alle Tagebaue im Mitteldeutschen und 
Lausitzer Braunkohlenrevier sowie der komplette Uranerzab-
bau gingen zu Ende. Auch bei uns in Ehrenfriedersdorf wur-
de 1990 der letzte Hunt gefördert und der Bergbau einge-
stellt. In all diesen Regionen trafen diese Stilllegungen nicht 
nur die Menschen. Die durch den Abbau verursachten Schä-
den an Umwelt und Natur rückten in den Fokus des Interes-
ses. Die materiellen Hinterlassenschaften – ehemalige Fab-
rikkomplexe oder Halden, Schlammteiche und Restlöcher – 
wurden Schritt für Schritt um- und abgebaut, die aufgelas-
senen Bergwerke verwahrt. Durch die bergbauliche Überfor-
mung hatte sich das Erscheinungsbild dieser Landschaften 
sehr verändert. Damit verbunden stellen sich bis heute Fra-
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gen nach sozialer und kultureller Identität, nach Zugehörig-
keit und Heimat ebenso wie nach Entfremdung und Distanz. 
Einblicke in diese einschneidenden Wandlungsprozesse und 
Wahrnehmungsverschiebungen geben nicht zuletzt die zeit-
genössischen Künste und dokumentarische Medien in Form 
von Literatur, Film, Fotografie und bildender Kunst.
Auch einige Werke in der Sonderausstellung: „Ehrenfrie-
dersdorfer Bergbau im Spiegel der Kunst“ (05.11.2022 – 
30.12.2023) beschäftigten sich mit diesen Themen. In Ehren-
friedersdorf trocknete damals der große Schlammteich all-
mählich aus und die Halden thronten wüst und kahl über der 
Stadt wie Mondlandschafen.
Die Aktion von Michael Knauth, „Stuhl im Schlammteich“ 
(1997), beschäftigte sich mit dieser unwirklichen und men-
schenunfreundlichen Landschaft. Diese Kunst-Aktion und 
künstlerische Projekte zu Hinterlassenschaften des mittel-
deutschen Braunkohletagebaus der jungen Kreativen Frieda 
Keller standen am zweiten Abend der Tagung im Fokus einer 
Podiumsdiskussion. Dabei nutzen Michael Knauth und Beti-
na Meißner die Möglichkeit, dem anwesenden Fachpublikum 
unseren Welterbestanort vorzustellen. Auch der erwähnte 
PURPLE PATH, der lila Skulpturen-, Kunst- und Macherweg, 
der dem historischen Motto »Alles kommt vom Berg her« 
folgt, wurde mit deutlich spürbarer Vorfreude auf das Kultur-
hauptstadtjahr 2025 in Bochum sehr positiv aufgenommen.

Pressetouren des GTM machen HALT 
auf dem Sauberg

Vom 21. – 23. April 2024 veranstaltete die Deutsche Zentra-
le für Tourismus e. V. gemeinsam mit der Chemnitzer Wirt-
schaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH (CWE 
mbH) sowie der TMGS Tourismusmarketinggesellschaft Sach-
sen den 50. GTM Germany Travel Mart™.
Top-Vertreter der internationalen Reiseindustrie und Me-
dienlandschaft aus 36 Ländern nehmen am GTM in Chemnitz 
teil und informieren sich beim GTM über die neuesten Trends, 
Entwicklungen und touristischen Produkte in Deutschland, 
lernen die Region kennen und verhandeln Geschäftsab-
schlüsse für das kommende Jahr. 

Der GTM ist die wichtigste Vertriebsveranstaltung für den 
deutschen Incoming-Tourismus und wird alljährlich von der 
DZT in Zusammenarbeit mit wechselnden Partnerregionen 
und -städten als Green Meeting realisiert.

Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden mehrere Pressetou-
ren organisiert – vor allem auch in die Kulturregion um die 
Kulturhauptstadt Chemnitz 2025 – zu der auch wir uns zäh-
len dürfen.
So machten am 21. und am 24. April über 50 Journalisten und 
Touristiker bei uns auf dem Sauberg Halt. Die Bürgermeiste-
rin informierte über die „Wildschweine“ (welche zum Skulp-
turenpfad Purple Path gehören), die Stadt, die Zinngrube und 
über den Welterbe-Titel.
Diese Repräsentationstermine sind für unsere „Kleinstadt“ 
sehr wichtig, denn wir haben touristisch Einiges zu bieten. 
Das zeigt auch die positive Resonanz der Teilnehmer dieser 
Pressetouren, welche von Ehrenfriedersdorf begeistert waren 
und hoffentlich viele Gäste zukünftig in unsere Region brin-
gen.

Neues aus der Kulturhauptstadt Chemnitz2025 
„Besuchs- und Informationszentrum für Chemnitz 

2025 fertiggestellt 
Hartmannfabrik ist nach Sanierung neue Zentrale der 

Kulturhauptstadt“

Ehrenfriedersdorf ist Partnerkommune der Kulturhauptstadt 
Chemnitz2025. Zukünftig möchten wir Sie auch hier in den 
Bergstadt-Nachrichten über Neuigkeiten und Entwicklungen 
aus der Kulturhauptstadt informieren. Weitere Informationen 
können Sie auch unter: https://chemnitz2025.de/ nachlesen.

Ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg zur Kulturhauptstadt 
Europas Chemnitz 2025 ist erreicht: Am Freitag, den 3. Mai 
2024 wurde die historische Hartmannfabrik nach einer um-
fassenden Sanierung an die Chemnitz 2025 gGmbH überge-
ben. Als künftiges Besuchs- und Informationszentrum wird 
die ehemalige Fabrikhalle im kommenden Jahr eine zentrale 
Anlaufstelle für die Gäste der Kulturhauptstadt sein. 
Dieses repräsentative Herzstück von Chemnitz 2025 ist eines 
von 30 Infrastrukturprojekten für die Kulturhauptstadt. Nach 
langem Leerstand wurde das denkmalgeschützte Gebäude in 
einer erfolgreichen Public-Private-Partnership von der Un-
ternehmerfamilie Pfeifer saniert mit zusätzlichen Mitteln vom 
Bund, Freistaat Sachsen und der Stadt Chemnitz. Die Hal-
le, erbaut im Jahr 1864, war einst Teil des weltweit erfolgrei-
chen Maschinenbauunternehmens von „Lokomotiven-König“  
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Richard Hartmann. So wie damals als Zentrum des industri-
ellen Fortschritts ist die Hartmannfabrik heute wieder ein Ort 
für Kreativität und Innovation und ein Symbol für die Wand-
lungsfähigkeit der Stadt, die von vielen Transformationspro-
zessen geprägt ist. 
Auf einer Fläche von über 2000 Quadratmetern entstand ne-
ben Büros und Informationszentrum eine flexibel nutzbare 
Veranstaltungshalle, in der im Kulturhauptstadtjahr vielfäl-
tiges Programm stattfinden wird. Als Zentrale für Chemnitz 
2025 soll die Hartmannfabrik zu einem lebendigen interna-
tionalen Treffpunkt in der Stadt werden, an dem die reiche 
industrielle Vergangenheit Inspiration für eine visionäre Zu-
kunft ist. 

Am 25. Oktober findet die erste große Veranstaltung in der 
Hartmannfabrik statt: die Pressekonferenz zur Veröffentli-
chung des Programms von Chemnitz 2025. Unter dem Motto 
„C the Unseen“ gibt es viel zu entdecken in Chemnitz und den 
38 Kommunen der Kulturhauptstadtregion. Verschiedene gro-
ße Projekte realisiert die Chemnitz 2025 gGmbH als Eigenpro-
duktionen. Dazu gehört neben der Eröffnungsveranstaltung 
am 18. Januar 2025 beispielsweise der Kunst- und Skulptu-
renweg PURPLE PATH, eine dauerhafte Ausstellung von etwa 
30 Arbeiten zeitgenössischer internationaler Künstler:innen 
im ländlichen öffentlichen Raum. Im Chemnitzer Stadtgebiet 
werden im Kulturhauptstadtjahr mit den typisch ostdeutschen 
Garagen ungewöhnliche Räume mit künstlerischen Aktivitä-
ten im Projekt „#3000Garagen“ bespielt. „GELEBTE NACH-
BARSCHAFT“ ist eine Initiative zur gemeinschaftlichen Be-
grünung der Stadt und an der Schnittstelle von „Kreativen, 
Wirtschaft und Künsten“ („Makers, Business & Arts“) entste-
hen neue innovative Kooperationen, Impulse für Kreativtou-
rismus und Makerhubs als Mitmach-Orte in der Region. 

Chemnitz war und ist eine Stadt der Macherinnen und Ma-
cher. Ein Großteil des Programms für Chemnitz 2025 wird von 
lokalen Akteur:innen umgesetzt, die für die Kulturhauptstadt 
Europas neue internationale Netzwerke gebildet haben.

Quelle: Pressemitteilung Kulturhauptstadt Chemnitz 2025

Städtewettbewerb kommt nach Ehrenfriedersdorf

enviaM und MITGAS veranstalten seit vielen Jahren einen 
Städtewettbewerb zur Förderung gemeinnütziger Projekte 
in der Region. Zwischen Mai und Oktober gehen wieder 25 
Kommunen aus Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt 
an den Start. Auch die Stadt Ehrenfriedersdorf hat sich dieses 
Jahr dafür beworben und wurde als teilnehmende Kommune 
ausgewählt.

Wir verbinden die Ausrichtung dieses Wettbewerbs mit dem 
diesjährigen Freibadfest, welches am 27. Juli anlässlich 85 
Jahre Freibad Ehrenfriedersdorf stattfinden wird. 

Zwischen 11 und 17 Uhr stehen je ein Erwachsenen- und ein 
Kinderfahrrad für die Teilnehmer bereit. Innerhalb von sechs 
Stunden gilt es, so viele Kilometer wie möglich zu erradeln. 
Pro Kilometer erhalten wir 4€.
Für die erradelten Kilometer erhalten zwei gemeinnützige 
Vereinsprojekte aus unserem Ort eine Prämie. 

1.	 Projekt: Der FC Greifenstein 04 möchte mit der Prämie ein 
Trainingslager für die Kindermannschaften ausrichten.

2.	 Projekt: Der Jugendclub „Schachtclub“ möchte Sportgerä-
te (Volleyballnetzt, Tischtennisschläger usw.) anschaffen, 
um die Jugend vom Handy abzulenken.

Die Prämie wird selbstverständlich gleich auf beide Vereine 
aufgeteilt.
Außerdem gelten 
folgende Regeln für den Wettbewerb: 

1.	 Die Gesamtzeit für den Städtewettbewerb 
	 beträgt 6 Stunden.

2.	 Es stehen in jeder Stadt zwei professionelle Sportgeräte 
zur Verfügung.

3.	 Das Kinderfahrrad darf nur von Kindern und Jugendlichen 
bis zu einer Größe von 1,50 Metern genutzt werden.

4.	 Die maximale Aktionszeit auf dem Kinderfahrrad beträgt 
	 2 x 5 Minuten, mit einer Pause von mindestens 10 Minu-

ten. Die Kinder und Jugendlichen bis 1,50 m dürfen sich 
maximal zweimal am Wettbewerb beteiligen.

5.	 Die maximale Aktionszeit auf dem Erwachsenenrad be-
trägt 1 x 10 Minuten. Die Erwachsenen dürfen sich einmal 
am Wettbewerb beteiligen.

6.	 Ein Wechsel findet erst nach Stillstand des Sportgerätes 
statt.

7.	 Die Bedienung der Geräte erfolgt durch das Betreuungs-
personal.

8.	 Die Benutzung der Geräte erfolgt auf eigene Gefahr. Alle 
Teilnehmer werden namentlich erfasst.

9.	 Personen mit gesundheitlichen Risiken sind von der Teil-
nahme am Wettbewerb ausgeschlossen.

10.	Kinder und Jugendliche unter 14 Jahren dürfen nur in Be-
gleitung ihrer Eltern oder einer Aufsichtsperson am Wett-
bewerb teilnehmen.

11.	 enviaM und MITGAS behalten sich vor, einzelne Personen 
vom Wettbewerb auszuschließen.

Zusätzlich haben wir die Chance auf eine extra Gewinnprä-
mie, wenn wir unter die ersten 5 Plätze in der Gesamtwertung 
aller Kommunen kommen.

Liebe Rad-Fans, wir streben natürlich eine Platzierung unter 
den ersten 5 besten Kommunen an. Wir würden uns freuen, 
wenn uns der bzw. die Ein oder Andere hier sportlich unter-
stützt!

Schon jetzt können Sie sich unter 037341/4524 oder 
maria.emmrich@stadt-ehrenfriedersdorf.de als Fahrradfah-
rer oder Fahrradfahrerin anmelden.
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Wir feiern 85 Jahre Freibad Ehrenfriedersdorf

Am Samstag, den 27. Juli laden wir zum Freibadfest herzlich 
ein. Ab 11 Uhr rufen wir zur Beteiligung am Städtewettbewerb 
auf. Außerdem warten Mitmachangebote, wie Basteln, Kin-
derschminken, ein Infostand der Wasserwacht, ein Volley-
ball-Turnier und Vieles mehr auf die Besucher.  

Ab 20 Uhr sorgen „TRIBUBU“ für einen unvergesslichen mu-
sikalischen Abend bei sommerlichen Klängen und Rhythmen. 
Der Imbiss im Freibad und auch der Jugendclub sorgen für le-
ckere Speisen und Getränke.

Das Ordnungsamt informiert:

Mitte April wurden die Kleidercontainer am Standort  
Kita „Sonnenhügel“ wiederholt verwüstet. Unbekannte ha-
ben den Inhalt der Behälter auf der Straße verteilt und da-
mit dem Erscheinungsbild unser Stadt erheblich geschadet. 
Das Ordnungsamt bittet um Hinweise aus der Bevölkerung, 
um die Verantwortlichen zu finden und weitere Vorfälle zu 
verhindern. 

Sollten Sie trotz regelmäßiger Leerungen volle Behälter vor-
finden, bitten wir darum, die zu entsorgende Kleidung nicht 
neben die Behälter zu stellen, sondern die Abgabe auf einen 
späteren Tag oder einen anderen Container zu verlegen. Es 
ist wichtig, dass die Kleidungsstücke auch bei den bedürfti-
gen Menschen ankommen und keiner Ressourcenverschwen-
dung durch Zerstörungswut und Ignoranz zum Opfer fallen.

Gewerbenachrichten

Am 19.04.24 feierte die Raiffeisen BHG ihr 
20-jähriges Geschäftsjubiläum

Die Firma MLU feierte am 21.04.24 
ihr 20-jähriges Firmenjubiläum

Wir freuen uns und sind sehr dankbar, dass wir das 20-jäh-
rige Jubiläum unserer Firma feiern konnten. Es waren viele 
Jahre der Arbeit, vieler Überstunden und Mühen. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt allen unseren Mitarbeitern, die sich mit 
viel Elan für einen gemeinsamen Erfolg eingesetzt haben und 
noch einsetzen.
Auch unseren Kunden und Geschäftspartnern ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle.

Die Geschäftsleitung der
Meier, Lämmel & Ullmann Tischler GmbH
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Der Gestaltungsservice Paulick feierte am 01.05.24 sein 
20-jähriges Bestehen

 

Seit nun 20 Jahren führe ich meinen Gestaltungsservice 
Paulick. Dies nehme ich zum Anlass, mich bei allen Kunden 
und Geschäftspartnern für die vertrauensvolle Zusammenar-
beit zu bedanken.

Herzliche Grüße
Ihre Monika Paulick

Das Taxiunternehmen Weigel feierte am 01.05.24 
20-jähriges Firmenjubiläum

Wir sind die Zimmerei Zschau – ihr Partner für nachhaltigen 
Holzbau aus dem Erzgebirge. Als junges Unternehmen setzen 
wir den Fokus auf grünes Handwerk und verwirklichen indi-
viduelle Bauten aus unserem Lieblingsmaterial Holz. Mit ei-
nem Netzwerk aus regionalen Lieferanten und Partnerfirmen 
können wir ein breites Dienstleistungsspektrum anbieten und 
gleichzeitig unserem hohen Qualitätsanspruch gerecht wer-
den. Ob traditionelle Gauben, moderne Carports oder stilvolle 
Sanierungsprojekte – wir realisieren Ihre individuellen Wün-
sche mit einem Blick für Ästhetik und Funktionalität.

In unserer Zimmerei verbinden wir jahrhundertealte Hand-
werkskunst mit modernen Ansätzen für umweltbewuss-
tes Bauen. Wir wissen, dass Holz nicht nur ein Baumateri-
al ist, sondern ein lebendiger Bestandteil unseres Ökosys-
tems. Daher legen wir besonderen Wert auf eine nachhaltige 
Forstwirtschaft und den verantwortungsbewussten Umgang 
mit unseren Ressourcen. Wir verwenden hochwertige, loka-
le Hölzer, um die regionale Wirtschaft zu unterstützen und 
Transportwege zu minimieren. 

Gemeinsam bauen wir grün.

Mit freundlichen Grüßen 
M. Zschau 

Kommunales

Information der Schiedsstelle

Die nächste Sprechstunde 
der Friedensrichterin findet

am Donnerstag, dem 06.06.2024 
in der Zeit von 16 Uhr bis 17 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf statt.

Der Ratssaal befindet sich im 2. Stock des Gebäudes und ist 
barrierefrei erreichbar über den Hintereingang und durch 
das Benutzen des Aufzuges. Die Beratung ist kostenlos. Alle 
Angelegenheiten werden vertraulich behandelt. 
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Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da ich zur besse-
ren Koordination nur einzelne Termine vergebe. Bitte nutzen 
Sie hierfür meine Handynummer 0152/ 24686111.
Am Telefon findet keine Beratung statt! Natürlich können Sie 
mir mitteilen, worum es sich handelt.
Zur Klärung von Problemen, beispielsweise im nachbar-
schaftlichen Bereich, biete ich Ihnen auch Termine außerhalb 
meiner Sprechzeiten an. Für mich sind Termine montags be-
sonders gut einzuordnen.
Bitte vereinbaren Sie dafür telefonisch einen Termin. Das Ge-
spräch findet dann in der 3. Etage des Rathauses, Zimmer 34, 
statt.

Herzlichst Ihre
Carola Ullmann

Das Meldeamt gibt bekannt:

Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 30.04.24

Geburten:					    3 Erdenbürger
Todesfälle:				    5 Bürger
Zuzüge:					     13 Bürger
Wegzüge:					    16 Bürger

Einwohner insgesamt:              		  4.519
                davon                     		  2.157 männlich
                                               		  2.362 weiblich

Entsorgungstermine 

Graue Tonne (Restabfall) - 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 
Uhr seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grundstücks-
grenze bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahrzeug 
befahrbaren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
05. und 19.06.24
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstr. 44/46, Thumer Str., Am Waldschlösschen 

Freitag - gerade Kalenderwoche
07. und 21.06.24
Sondertour
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; Triftweg 
57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Freitag Großwohnanlagen - wöchentlich
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., 
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP)  
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
05. und 19.06.24
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf, Am Kalten Feld 1, 
OT Mönchsbad

Donnerstag - ungerade Kalenderwoche
06. und 20.06.24
Großwohnanlagen

Dienstag - gerade Kalenderwoche
11. und 25.06.24
Großwohnanlagen

Braune Tonne (Bioabfall)
Juni - Freitag - wöchentliche Entsorgung 

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 24.06.24	
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, 
Am Sauberg, Am Steinbüschel, August-Bebel-Str., Feld-
str., Fichtenweg, Fuchshübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., 
Hans-Sachs-Str., Hüttenhof, Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., 
Querstr., Schillerstr., Schulstr., Steinbüschelstr., Thomas-
Mann-Str., Triftweg, Wiesenstr., Ziegelstr.

Dienstag, 25.06.24	
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Waldschlösschen, 
Annaberger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., 
Frankestr., Gärtnerweg, Gewerbegebiet An der B95, Geyer-
sche Str., Herolder Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., 
Kreuzstr., Markt, Max-Wenzel-Str., Neumarkt, Obere Kirch-
str., Oststr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkstr., Rathausstr., 
Saubergstr., Seifentalstr., Siedlerstr., Sommerleite, Thumer 
Str., Untere Kirchstr., Vorwerk, Wettinstr.

Freitag, 14.06.24
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28, 30; Am Kalten Feld 999; August-Bebel-
Str. 32; Feldstr. 16, 18, 20; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 
40 und 61; Kaltes Feld; Lange Gasse; Markt 10, 11, 13B und 14; 
Seifentalstr. 1E, 1F, 1H, 3B, 3C, 3D, 3E, 5, 7, 9 und 9A; 
Triftweg 57L, Vorwerk (Papier auf Abruf)

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Dienstag - gerade Kalenderwoche
Am Frauenberg, Feldstr. 30 bis 50, Max-Wenzel-Str., 
Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str. 8
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Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,70 EUR/ Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Str. 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, 
Herolder Straße 18 
Montag		  .14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch		  08:00 – 12:00 Uhr
Samstag		  08:00 – 12:00 Uhr

Zweckverband - Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Str. 6
Tel.: 03735 608 5317
E-Mail: v.voigt@za-sws.de

Mobile Schadstoffsammlung Ehrenfriedersdorf
12.06.2024

14:45 – 15:45
Stadtbauhof, Chemnitzer Straße 64 (Hinterhof)

16:00 – 16:45 Uhr
Parkplatz Adolf-Damaschke-Straße

Informationen

Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst 
der Ärzte 

Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell 

nur noch über   Telefon: 116 117
Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne 
Vorwahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von 
zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:       

		  N O T R U F     1 1 2

Bereitschaftspraxen des Erzgebirgskreises:

Bereitschaftspraxis am Helios Klinikum Aue
Gartenstraße 6, 08280 Aue
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Stollberg
Jahnsdorfer Straße 7, 09366 Stollberg
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 13 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum in Annaberg 
Chemnitzer Straße 15, 09456 Annaberg-Buchholz
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Bereitschaftspraxis am Erzgebirgsklinikum Zschopau
Alte Marienberger Straße 52, 09405 Zschopau
Mittwoch, Freitag:	 14 – 19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 	 09 – 19 Uhr

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  
auch online:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/
notfalldienst/a/list

01.06.2024 - 02.06.2024
Dipl.-Med. Kerstin Klopfer
Brauhausstr. 4, 09484 Kurort Oberwiesenthal			 
Tel. 037348 8524

08.06.2024 - 09.06.2024
Dipl. Stom. Evelin Hobrig
Annaberger Str. 1, 09419 Thum					   
Tel. 037297 4423

15.06.2024 - 16.6.2024
Dr. med. Heidi Suetovius
Alte Poststr. 1, 09484 Kurort Oberwiesenthal			 
Tel. 037348 7321
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22.06.2024 - 23.06.2024
Dr. Dr. Stephan Meyer, Dr. Fabian Fenske 
Kleine Kirchgasse 9, 09456 Annaberg-Buchholz 
03733/21001

29.06.2024 - 30.06.2024
BAG Kerstin & Uwe Siegert, Julia & Thomas Hanne
Plattenthaler Weg 3, 09456 Mildenau				  
Tel. 03733 53458

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von 			   09 – 11 Uhr
Sonntag und Feiertag von 	 09 – 11 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  

27.05. – 02.06.2024
TÄ Susann Zieboll		
Kleintiere	
Markt 17, 09427 Ehrenfriedersdorf					  
Tel. 037341 574380
Kleintiere

Frau Dr. Bonow (TAP Armbrecht)/Schlettau
Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 09487 Schlettau			 
Tel. 03733 6797547
Großtiere

03. – 09.06.2024
Zentrum für Kleintiermedizin
Herr Dr. Geisler & Hr. Hoppe  		
Hutmachergasse 4, 09456 Annaberg-B.				  
Tel. 0160 96246798
Kleintiere

TA Denny Beck		
Fritz-Reuther-Straße 2b, 09423 Gelenau				  
Tel. 0173 9173384
Großtiere	

10. – 16.06.2024
Zentrum für Kleintiermedizin
Herr Dr. Geisler & Hr. Hoppe  		
Hutmachergasse 4, 09456 Annaberg-B.				  
Tel. 0160 96246798
Kleintiere

TA Torsten Lindner		
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold	
Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419
Großtiere

17. – 23.06.24
Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Hein) in Schlettau
03733 6797547 oder 0173 9542479
Großtiere

24. – 30.06.24
Zentrum für Kleintiermedizin
Herr Dr. Geisler & Hr. Hoppe  		
Hutmachergasse 4, 09456 Annaberg-B.				  
Tel. 0160 96246798
Kleintiere

TA Torsten Lindner		
Knochenweg 2, 09419 Thum/OT Herold	
Tel. 037297 476312 oder 0162 3794419
Großtiere

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18 Uhr und endet am 
darauffolgenden Tag 8 Uhr. 
Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18 Uhr und  
endet Montag 8 Uhr. 

Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem 
Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18 Uhr bis 8 Uhr des folgenden Tages
an Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden 
Tages

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl:		  22833
vom Festnetz:				    0137 88822833
oder www.aponet.de

01.06.2024
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283

02.06.2024
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

03.06.2024
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214

04.06.2024
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

05.06.2024
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

06.06.2024
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834
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07.06.2024
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203

08.06.2024
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

09.06.2024
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

10.06.2024
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

11.06.2024
Steinklee-Apotheke Ehrenfriedersdorf, Schillerstraße 11
Tel. 037341 7390

12.06.2024
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

13.06.2024
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214

14.06.2024 – 20.06.2024
Annen-Apotheke Annaberg, Barbara-Uthmann-Ring 157/158 
Tel. 03733 52779

21.06.2024
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

22.06.2024
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

23.06.2024 – 24.06.2024
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

25.06.2024
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

26.06.2024
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

27.06.2024
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 53178

28.06.2024
Stadt-Apotheke Geyer, August-Bebel-Straße 7               
Tel. 037346 1266

29.06.2024
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

30.06.2024
Sonnen-Apotheke Bärenstein, Grenzstraße 2
Tel. 037347 1214

Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
Störungsrufnummer (kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0 Uhr bis 24 Uhr

MITNETZ STROM
Tel. 0800 2 30 50 70
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich,
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, 
ob eine Versorgungsunterbrechung geplant ist 
(z.B. aufgrund von Bauarbeiten) bzw. aktuell eine Störung 
bekannt ist.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst

Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zu den Gottesdiensten 
in die Stadtpfarrkirche St. Niklas:

Sonntag, 2. Juni:	 10 Uhr Evangelische Messe*

Sonntag, 9. Juni: 	 10 Uhr Familiengottesdienst 
	 zum Schuljahresende, 
	 anschließend Kirchenkaffee

Sonntag, 16. Juni:	 10 Uhr Blaulichtgottesdienst im Festzelt
	 auf dem Platz hinter der Feuerwehr

Sonntag, 23. Juni:	 10 Uhr Evangelische Messe*

Johannistag, 
Montag, 24. Juni:	 19 Uhr Andacht auf dem Friedhof

Sonntag, 30. Juni: 	 10 Uhr Wortgottesdienst

(*mit Feier des Heiligen Abendmahles)
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Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen sind Sie 
herzlich eingeladen. 
Näheres finden Sie im Kirchennachrichtenblatt, was im Pfarr-
amt bestellt werden kann (Tel. 2277). 
Aktuelle Informationen zu allen Veranstaltungen 
finden Sie auch auf der Internetseite: www.niklaskirche.de

16. Juni 2024
10:00 Uhr
FFW Ehrenfriedersdorf

Stollberger Str. 9
09419 THUM

Die Ev.-meth. Kirche   
lädt herzlich ein:

Sonntag,  02.06.,  10.00 Uhr  Gottesdienst in Herold

Sonntag,  09.06.,  Teilnahme an der 
   Ostdeutschen Jährlichen 
   Konferenz in Aue

Sonntag,  16.06.,   9.00 Uhr  Gottesdienst in Herold

Donnerstag,  20.06.,  19.00 Uhr Bibelstunde in Herold

Sonntag,  23.06.,   9.00 Uhr  Gottesdienst in Herold

Sonntag,  30.06.,  10.00 Uhr  gemeinsamer 
   Gottesdienst in Geyer

Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf

Gottesdienste der Adventgemeinde:
sonnabends von 10 bis 11 Uhr 
in der Kapelle Wettinstraße 50 a. 

Jeder ist herzlich eingeladen.

Termine und Informationen unter: 
https://ehrenfriedersdorf.adventisten.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12

Wir laden herzlich ein:

Gemeinschaftsstunde jeden Dienstag   19:30 Uhr

Frauenkreis 04.06. 19:00 Uhr

Bibelstunde in E-dorf            09.06. 19:30 Uhr

Bibelstunde in Drebach         30.06. 19:30 Uhr

Frauentag in Burkhardtsdorf  23.06.   14:00 Uhr

Jeder ist herzlich willkommen!

Wenn wir täglich üben, das Gute zu sehen und dafür 
dankbar zu sein, wird das nicht nur unseren Blick auf
die Dinge, sondern auch unsere innere Haltung
verändern.                               Ellen N.-Martin 
 

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 
09427 Ehrenfriedersdorf
www.herz-stueck.net

Unsere Gottesdienste:
02.06.  um 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Kindersegnung   
  (Sonntag)

08.06.  um 17:00 Uhr  Gottesdienst

15.06.  um 17:00 Uhr  Sommerfest

danach beginnt unsere Sommerpause

Weitere Termine:
03.06.  um 16:30 Uhr  Kids Club auf dem Spielplatz 
Steinbüschelstraße (bei schlechtem Wetter in den Räumen 
von Schwach & Stark, Am Frauenberg 10)

06.06.  um 9:00 Uhr  Mamicafé

07.06.  um 19:00 Uhr  Revival Night

28.06.  um 15:30 Uhr  Gebet für Heilung
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Ausblick:
Vom 16. - 18.08. feiern wir unser „25 Jahre Herzstück“ 
Geburstagswochenende. Informationen folgen.

Unter www.herz-stueck.net finden Sie weitere Informationen 
und Hinweise zu Änderungen, sowie Aufnahmen der Predig-
ten.

Kita / Schulen

Kindertagesstätte „Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

Dibbe Dibbe Dib, 
klettert ein Mäuschen

Dibbe Dibbe Dib, den Berg hinauf

Spätestens an dieser Stelle, wenn die Finger am Hals kitzeln, 
entlockt man den ganz Kleinen in der Krabbelgruppe ein  
Lächeln. Einmal im Monat treffen sich die kleinsten Ehren-
friedersdorfer zum Entdecken, Singen und Spielen. Eine  
entspannte Stunde, die bei Kindern und Eltern gleicherma-
ßen gut ankommt. 

Diese Entspannung übertrug sich auf die Bärenbande und 
Schmetterlinge. In der Phase der Sinne wurden Igelbälle zum 
Teil einer Geschichte und kugelten sich von den Füßen über 
die Knie bis hin zum Hals. Zum Abschluss wurde noch ge-
cremt. Hören, Fühlen, Riechen…
Apropos Eincremen. Nun steht der Sommer direkt vor unserer 
Haustür und alle freuen sich schon riesig auf Baden gehen, 
Eis essen und das Schwimmbadfest. 
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Doch bevor wir genießen können, putzen wir uns unter dem 
städtischen Motto nochmal richtig raus, geben alles und le-
gen uns richtig ins Zeug. Wir möchten gern nochmal auf un-
sere Teilnahme am Benefizlauf hinweisen. Wer sich als Spen-
der noch keinem Läufer zugehörig und gerade angesprochen 
fühlt, der darf sich gerne bis zum 6. Juni bei uns melden. Wir 
würden uns über jede noch so kleine Unterstützung freuen!

Endlich fertig! Nicht nur das große Puzzle, dass 3 Wochen 
präsent im Hortzimmer der 4. Klassen lag, hat ein Happy End 
gefunden.

Die Zeit der Grundschule ist vorbei. Viele von ihnen durften 
wir über 8 Jahre in unserem Sonnenhügel begleiten. Nun 
sind sie bereit, als die Kleinen in die Welt der Großen ein-
zutreten und ihren Weg schon recht selbstständig zu gehen.

Abschied heißt, was Neues kommt… Abschied heißt Hallo! 
(Der kleine Tag)

Wir wünschen allen Grundschulabgängern einen wundervol-
len Start in einen neuen Schulalltag und von Herzen alles 
Gute.

Wir werden uns gerne an euch erinnern und vielleicht läuft 
man sich mal wieder über den Weg.

Das wäre schön! 😊
Die Tränchenverdrücker vom Sonnenhügel 

ELTERN-KIND
GRUPPE
IN DER KITA SONNENHÜGEL
(TURNRAUM)

Kostenlose Teilnahme
Anmeldung unter 037341/45301

Spielerfahrung sammeln
Lieder, Fingerspiele

soziale Kontakte knüpfen
Erfahrungsaustausch

Fragen, Ideen, Impulse
uvm...

TERMINE 2024:
03.01., 07.02., 06.03., 
10.04., 08.05., 05.06., 
07.08., 04.09., 02.10., 
06.11., 04.12.
IMMER 10:00 UHR

Für Mamas und/oder
Papas mit Ihren Babys
von 0 - 1,5 Jahren
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Sehnsüchtig haben wir die Sonne erwartet und nun lässt sie 
sich endlich wieder des Öfteren blicken. Wir haben die war-
men Tage genutzt und unser Hochbeet der Kita gemeinsam 
mit EDEKA bepflanzt. Alle Kinder wurden gut ausgestattet: 
Die Schürzen wurden angezogen, die Gießkannen befüllt, die 
Säcke voller Erde geöffnet… und schon konnten die neuen 
Gemüsepflanzen eingesetzt werden! Die Begeisterung war 
groß, denn wir wussten, sobald die Pflanzen anfangen zu 
wachsen, können wir beobachten wie unser Gemüse größer 
und größer wird. Die Vorfreude auf das Ernten und Essen ist 
natürlich riesig. Es wird schon spekuliert…. backen wir ei-
nen Möhrenkuchen? Oder machen wir doch lieber einen Sa-
lat? Mal sehen, wie üppig unsere diesjährige Ernte ausfallen 
wird!
Aber nicht nur die Sonne wurde herbeigesehnt, denn auf 
unsere Vorschüler wartete ein großes Highlight. Sie waren 

schon ganz gespannt, denn die Vorschulübernachtung in der 
Kita stand an! Die Kinder kamen mit ihren Rucksäcken nach 
Kita-Schließung noch einmal hereinspaziert und waren ganz 
aufgeregt. Alle erzählten durcheinander, sagten worauf sie 
sich am meisten freuten, was sie am liebsten auf ihrer Pizza 
essen möchten und was sie alles in ihren Rucksäcken dabei-
hatten.
 
Das Wetter war so schön, dass wir den Abend draußen ver-
bringen konnten. Nach einigen Spielen, viel toben und flit-
zen war es dann an der Zeit das gemeinsame Abendessen 
vorzubereiten. Die Kinder rollten Pizzateig aus, belegten ihn 
nach Lust und Laune und während der Ofen sein Übriges tat, 
hatten die Kinder ihre Nachtlager vorbereitet. Die Betten, die 
sonst nur zur Mittagsruhe dienen, wurden aufgestellt, mit 
Schlafsäcken und Bettdecken bestückt, vielen kuschligen Kis-
sen und noch mehr Stofftieren. Doch so gemütlich es auch 
ausgesehen hat, es war noch lange nicht an Schlaf zu den-
ken. Der Duft von Pizza zog durch das Haus, also schnell wie-
der in den Garten – Abendessen! 

Am Abend saßen wir dann alle noch zusammen, haben ein 
Lagerfeuer gemacht, Lieder zu den Klängen der Gitarre ge-
sungen und leckere Würstchen gegrillt. Wer kennt ihn nicht, 
den kleinen Hunger nach dem Abendessen 😊 Da es dann all-
mählich frisch wurde, sind wir wieder nach drinnen gegan-
gen. Ein weiterer Höhepunkt wartete auf die Kinder, denn in 
unserer Piazza standen schon Beamer und Laptop bereit. Es 
wurde noch ein Film geschaut! Ganz gespannt wurde zu Be-
ginn die Leinwand verfolgt, doch langsam wurden die Au-
gen kleiner und das Gähnen größer. Alle gemeinsam sind wir 
dann ins Bad marschiert und haben uns die Zähne geputzt, 
bevor alle glücklich in ihre Betten gefallen sind. Ganz einge-
kuschelt konnten dann (fast) alle gut schlafen und hatten am 
nächsten Tag ganz viel von ihrem tollen Erlebnis zu erzählen!
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Vereinsnachrichten

SCHWACH+STARK e. V.

Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Str. 64
1. Etage, ganz links

Telefon 037341-492596
Internet: www.schwachundstark.de
E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: donnerstags, 13 Uhr – 17 Uhr oder nach  
telefonischer Vereinbarung.

Gespräche, Themen, Austausch, 
Zusammensein, Hilfen...

Angebote für Suchtkranke und deren 
Angehörige sowie Interessierte

WANN  jeweils am 3. Mittwoch im Monat, Beginn 17.30 Uhr

WO  Am Frauenberg 10 (1.OG rechts)  
 in Ehrenfriedersdorf
   (ggf. bitte bei „SCHWACH+STARK e. V.“ klingeln)

KONTAKT  
Herr Roland Fritzsch (Telefon 0152 02 07 07 31) und 

Frau Annerose Kerbstat (Telefon 0152 22 63 71 04)

Gern können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

Holger Beyer:    0151 58612022
Ines Wendler:    0174 7278789

Email: h.beyer@hospizdienst-greifenstein.de

Home Page: www.hospizdienst-greifenstein.de
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Gern beraten wir Sie telefonisch oder vereinbaren mit Ihnen 
einen Termin.

Tel.: 03735 64785, 0162 1732947 · Email: eva.beyer@vbad.de
Home Page: www.vbad.de

Verein zur Betreuung Angehöriger Demenzkranker e.V.
Anton-Günther-Weg 7 · 09496 Marienberg

Ehrenfriedersdorfer Klöppelverein e. V. 

Aufgrund der Bauarbeiten im Haus des Gastes 
finden derzeit leider keine Kursangebote statt.

Der Vorstand

Schnitz- und Krippenverein e. V.

Aufgrund der Umbauarbeiten im 
Haus des Gastes ist es zurzeit leider nicht möglich, 
den Schnitzern bei Ihrer Arbeit über die Schulter zu schauen. 
Interessierte können sich gern unter der Tel.- Nr.: 0174 95 35 
616 melden.

Glück Auf
Der Vorstand

Modellbauclub Ehrenfriedersdorf e. V.

Moson Model Show 2024
 
Am 20/21.04. war es wieder soweit. 
Der MBC Ehrenfriedersdorf war auf Reisen 
nach Mosonmagyarovar in Ungarn. 
Mit dem PMC Riesa und Modellbaufreunden aus Gelenau 
nahmen wir an der Moson Model Show 2024 teil. Diese gi-
gantische Show als Wettbewerb lockt jedes Jahr Modellbauer 
aus der ganzen Welt an. Bei über 3200 Modellen im Wettbe-
werb hat die Jury echt eine Herkulesaufgabe, alles zu bewer-
ten. Und wieder war es faszinierend zu sehen, was man mit 
Händen und einem guten Auge alles schaffen kann.
Auch dieses Jahr, wurde die Arbeit unserer Modellbauer ho-
noriert. Maik Schönherr holte in der Kategorie Meisterklas-

se Segelschiffe mit seiner „La Salamandre“ Silber und in der 
Kategorie Meisterklasse Dioramen Schiffe mit seinem Segel-
schiffdiorama „Aurore“ Gold.
Unser Vorsitzender Thomas Börnig holte in der Hobbyklasse 
Nutzfahrzeuge: Mit einem „Kamaz 65115 Kipper“ Gold. Also 
ein rundum gelungener Ausflug, der auf jeden Fall im nächs-
ten Jahr wiederholt werden sollte.

Unsere Workshops sind auch mittlerweile immer mehr Ins-
piration und Ideengeber für Modellbauer aus nah und fern. 
Wer also geduldig kleine Meisterwerke entstehen lassen 
möchte, ist bei uns sehr willkommen. Nähere Informationen 
auch unter 01728255020

Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V. 

Liebe Bergbrüder, Bergschwestern 
und liebe Bergstädter,

unsere Aktivgruppe „Bergbau“ trifft sich regelmäßig einmal 
im Monat zu Arbeitseinsätzen unter- und übertage im Berg-
revier Ehrenfriedersdorf. Das Erforschen und Kennenlernen 
der Örtlichkeiten sowie das Vermitteln theoretischer Grundla-
gen durch unsere bergbauerfahrenen Vereinsmitglieder ge-
hört stets dazu. Ein kleiner Imbiss, ob nun untertage im soge-
nannten Bunker oder draußen im Grünen, sowie die ein oder 
andere Geschichte vom Sauberg runden diese Einsätze ab. 
Die vergangenen beiden Einsätze fanden bei angenehmen 
Temperaturen an der Stülpnerhöhle und am Greifenstein-
stollen statt. Bereits im April reparierten wir an der Stülpner-
höhle die Rundhölzer, die bergmännisch auch als Türstock 
bezeichnet werden - hier jedoch ohne Stützfunktion, welche 
im oberen Höhlenbereich angebracht waren. 
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Durch jahrzehntelange Fäulnis drohte das Konstrukt in sich 
zusammenzufallen.

Vereinsmitglieder beim Erneuern der Rundhölzer an der Stülpnerhöhle

Auch der Stülpner, Karl hatte seine Zeit „hinter Gittern“ ab-
gesessen. Diese ebenfalls stark zerfallene Puppe haben wir 
kurzerhand durch einen Holzbergmann ersetzt.

Karl Stülpner, hier in Form einer Puppe wurde von uns ersetzt durch einen 
Holzbergmann

Die neuen Rundhölzer sponserte uns das Besucherbergwerk 
Zinngrube Ehrenfriedersdorf. Vielen Dank dafür. Nach Ab-
schluss der Reparaturarbeiten führte unsere kleine Exkursi-
on zur ca. 80 Meter entfernten Ritterhöhle. Auch diese Höh-
le war vor über 100 Jahren touristisch erschlossen. Es führte 
eine Treppe mit Handlauf hinunter. Heute ist dieser Zugang 
mit Stacheldraht verwehrt, wie uns Bergbruder Falk Findei-
sen erklärte.

Zugang Ritterhöhle - Foto um 1910	 heutiger Zugangsbereich mit 	
	 Stacheldraht gesichert

Ritter- und Stülpnerhöhle gehören zu einem System aus Wei-
tungen, in denen einst Zinnerz durch Feuersetzen bergmän-
nisch gewonnen wurde. Unsere Lehrpfadtafel an der Stülp-
nerhöhle gibt darüber Auskunft.

Im Mai führte uns der Arbeitseinsatz zum Greifensteinstollen. 
Noch vor Himmelfahrt und Pfingsten sollte hier etwas aufge-
hübscht werden. Der beliebte Imbiss wird erwartungsgemäß 
in dieser Zeit durch Eh-dorfer stark frequentiert und auch von 
Ausflüglern von weiter her besucht. Arbeitsaufgaben gibt es 
hier viele, wie uns Bergbruder Steffen Brunner sagte. Zu-
nächst kümmerten wir uns um den kleinen Brunnen vor dem 
Mundloch, der seit vielen Jahren kein Wasser mehr spendete. 
Nach Einbau einer neuen Pumpe und Reinigen des Beckens 
und der Rohre funktioniert er nun wieder, was vor allem Kin-
der erfreut.

Bergbrüder beim Freilegen des Gleisbettes, links der kleine Brunnen, der 
nun wieder funktioniert

Die morschen Rundhölzer am Bogen des Mundloches wurden 
gewechselt, bis uns das neue Holz dafür ausging. Die Stadt-
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verwaltung Ehrenfriedersdorf hat sich bereiterklärt die noch 
fehlenden Hölzer zu finanzieren, recht herzlichen Dank!
Auch die E-Lok im Mundloch, der Hunt und die weiteren 
Bergbaugerätschaften brauchen einen neuen Farbanstrich 
und Pflege. Hier begannen wir das Gleisbett freizulegen, um 
die Technik auf den Gleisen bewegen zu können. Der Boden 
wurde mit Splitt wieder aufgefüllt. Dazu sponsorte uns die 
Firma Michael Stopp vom Sauberg zwei Tonnen Splitt inklusi-
ve der Anlieferung, vielen herzlichen Dank dafür!
Nach dem Arbeitseinsatz erklärte uns Bergbruder und Mark-
scheider Thomas Jäger die damalige Auffahrung des Stol-
lens und die damit verbundenen Schwierigkeiten bei der An-
bindung an den Sauberg über die 180 Meter tiefer liegende  
5. Sohle. Aus seiner persönlichen Erinnerung lauschten wir 
so manch spannender Episode von damals. Vielen Dank!

Thomas Jäger erläutert die Auffahrung des Greifensteinstollens anhand sei-
nes selbst erstellten Risses

Es gibt noch viel zu tun am Greifensteinstollen. Unser nächs-
ter Einsatz wartet schon.
Die Termine unserer Bergbau-AG sind auf der Homepage der 
Berggrabebrüderschaft im Internet oder im Schaukasten an 
der Schulstraße zu finden. Bergbauinteressierte und freiwilli-
ge Helfer sind stets willkommen.

Ausblick Termine Juni / Juli 2024:

Samstag, 	 01.06.2024		 Bergbau AG, Sauberg, 09:00 Uhr 

Sonntag, 	 02.06.2024		 Bergparade anlässlich 5 Jahre 
		  Welterbe, Olbernhau, 17:00 Uhr

Freitag, 	 07.06.2024 		 Stammtisch, Vereinsraum Sauberg,
		  18:00 Uhr

Sonntag, 	 16.06.2024		 Bergparade zum 37. Bergstadtfest
		  in Freiberg

Freitag, 	 05.07.2024		 öffentlicher Stammtisch, 
		  Schachthalle Sauberg, 18:00 Uhr

Samstag, 	 06.07.2024		 Bergbau AG, Sauberg, 09:00 Uhr 

Sonntag, 	 07.07.2024		 Tag des Bergmanns, 
		  O.B.-Denkmal, 13:00 Uhr
Montag, 	 22.07.2024		 Bergstreittag in Schneeberg, 
		  18:15 Uhr

www.berggrabebruederschaft-ehrenfriedersdorf.de

Glück auf!

Falk Findeisen und Erik Jäger 

Nachfolgend ist ein Beitrag einer geplanten Fortsetzungsreihe von unserem Bergbruder Joachim Decker zur Einstellung des Berg-
baus auf dem Sauberg vor 35 Jahren zu finden.

Abriss des Bergbaus 
in unserer Bergstadt nach 1989 (Teil 4)

2001
-	 bergrechtliche Klärung der Ver-

wahrung des Westfeldes im Gebiet 
des Melzer Steinbüschels

-	 Anlässlich des 7. Bergfestes wurde 
ein neues Bergmannsdenkmal auf 
dem Sauberg feierlich eingeweiht. 
Die Berggrabebrüderschaft ge-
denkt jährlich, jeweils am 1. Sonn-
tag im Juli, den seit dem 16. Jh. na-
mentlich nachgewiesenen 167 töd-
lich verunglückten Bergleuten im 
Ehrenfriedersdorfer Revier.

Archiv, Thomas Jäger
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-	 erreicht der Weltmarktpreis für Zinn mit 3615 US Dollars 
pro Tonne einen Tiefstand (aktuell ca. 27650 USD/t)

2002
-	 Großversuch im Haldengelände Seifental zur Reduzierung 

der Arsenbelastung in der Vorflut.  Dazu werden Spülhal-
densickerwässer in das Bergbaubruchgebiet zur Ausfäl-
lung des Arsens im Grubentiefsten verstürzt.

2003
-	 Abriss des ehemaligen Huthauses des Oberen Sauberger 

Stollens im Seifental (sog. Dost - Villa)
-	 Röhrgrabensteiger Klaus Heiner Wendler stellt wiederholt 

Vandalismus am Röhrgraben fest
-	 2003 – 2004 Erfassung der Kultur-Denkmale im Freistaat 

Sachsen und damit auch der an den Ehrenfriedersdorfer 
Bergbau erinnernden montanhistorischen Sachzeugen 

2004
-	 Durchführung von Hohlraum – Erkundungsbohrungen an 

der B 95 im Bereich der Saubergauffahrt
-	 Angebote von Nordic–Walking Kursen auf der 2. Sohle in 

100 m Tiefe im Rahmen des Therapiestollen- Programmes 
im Besucherbergwerk

2005
-	 wird zur Hochwasserabwehr für Ehrenfriedersdorf eine 

Wasserwehr-Satzung verabschiedet, die mehrere Berg-
wasseraustritte als Gefährdungspunkte berücksichtigt

2006
-	 liegt der Weltmarktpreis für Zinn im Januar bei 5500 €/t, 

im Oktober 2006 erzielt der Londoner Zinnpool erstmals 
seit 1989 wieder den Grenzwert von 10 000 USD/t

-	 wird die B 95 im Bereich der Saubergauffahrt mit einer 42 
m² großen und 70 cm starken stahlarmierten Betonplatte 
und Stahlbeton-Bohrpfählen gesichert. Damit sollen zu-
künftig Gefährdungen durch den die Bundesstraße que-
renden mittelalterlichen Tagesstrossenbau ausgeschlos-
sen werden.

-	 erreicht Ende 2006 das „neue Berggeschrei“ auch die al-
ten erzgebirgischen Zinnlagerstätten wieder

2007
-	 das Sächsische Oberbergamt in Freiberg hat der Deut-

schen Rohstoff AG Heidelberg eine Bergbauberechtigung 
für Erkundungsarbeiten auf einem 35 km² großen Feld in 
den Fluren der Gemeinden Ehrenfriedersdorf, Geyer und 
Tannenberg erteilt

2008
-	 erreicht der Weltmarktpreis für Zinn im März ein Maxi-

mum von 16 000 €/t und im Juni max. 25 500 USD/t
-	 lt. Sächsischem Rohstoff – Kataster der Spat – und Erz-

vorkommen sind in den Grubenfeldern Sauberg, NW-Feld 
und Röhrenbohrer 17200 t Zinn Resterze prognostiziert, 

die nur im Verbund der einzelnen Teillagerstätten eine ef-
fektive Gewinnung zulassen würden

2009
-	 brach Anfang des Jahres die Weltzinngewinnung infolge 

der Weltwirtschaftskrise um 50 % ein.
	 Der Londoner Zinnpool signalisiert, dass diese erst ab ei-

nem Zinnpreis von 18 000 USD/t wieder anspringen wird.
-	 stabilisiert sich der Weltmarktpreis für Zinn nach rapiden 

Abfall im Januar auf 7000 €/t, im 2. Halbjahr bei 10 000 €/t 
-	 teilt die Erzgebirgische Fluss - und Schwerspatcompanie 

Geos GmbH (EPS Geos) mit, dass sie in die Fluss – und 
Schwerspatlagerstätte Bärenstein/Niederschlag 11 Mio € 
investieren wird… Der Weltmarktpreis für Flussspat liegt 
bei 300 bis 350 €/t.

Fortsetzung folgt !

Glück auf
Joachim Decker

Gartenverein

Heute möchte ich mal wieder über den Gartenverein am Grei-
fenstein e. V. berichten.
                                                                                        
Wir haben zwei neue Vorstandsmitglieder: Nico Richter und 
Michael Dietz. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und 
denke, dass wir gemeinsam viel für unseren Verein erreichen 
können.

Auf diesem Wege möchte ich mich im Namen des Vorstandes 
und der Gärtner bei Swen Grämer bedanken. Er hat vor eini-
gen Jahren seinen Garten abgegeben und uns trotzdem im 
Vorstand immer unterstützt als Verantwortlicher für Elektrik, 
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Wasser, Abrechnung und Computer. Er tritt nun zurück, da 
er beruflich sehr eingespannt ist und beide Aufgaben nicht 
mehr schafft. Ein Danke reicht eigentlich nicht aus, denn er ist 
wie Günter Winkler mit dem Herzen dabei und hilft noch wo 
er kann. Wir wünschen ihm alles Gute und freuen uns, dass 
er uns auch jetzt noch unterstützt!                                                          

Ich möchte noch einmal an den Malwettbewerb für die Kin-
der erinnern. Alle Kinder können sich gern daran beteiligen. 
Das Motto: „Mein schöner Garten!“
Die Bilder können entweder in der Kita Sonnenhügel, der 
Grundschule oder im Vereinsbriefkasten bis zum 09.08. ab-
gegeben werden. Bitte schreibt euren Namen, das Alter und 
die Anschrift darauf. Eine 10-köpfige Jury wird dann die 3 bes-
ten Bilder (nach Altersgruppen sortiert) prämieren. Wir sind 
auch schon fleißig auf der Suche nach tollen Preisen dafür – 
lasst euch überraschen.

Wie immer möchte ich kurz 
über den MEGA-Garten in-
formieren. Eine Bewohne-
rin der Stadt und ehemali-

ge Gärtnerin hat das Beet für den Flachsanbau vorbereitet 
und im Mai wird die Grundschule mit der Aussaat beginnen. 
Wir bekommen außerdem noch 3 Hochbeete in denen Fär-
bepflanzen angebaut werden, damit das Leinengewebe oder 
der Faden eingefärbt werden können. Für die Kita steht der 
Garten auch in dieser Zeit zur Verfügung und auch für alle 
Gäste, die sich dort einmal ausruhen und die Natur genie-
ßen möchten oder Lust haben bei der Gartenarbeit zu helfen! 
Das Projekt und der MEGA Garten wird am 30.06. ab ca. 12 
Uhr zum Tag der offenen Gartenpforte vorgestellt. Wir werden 
wieder Kaffee, Kuchen und Getränke anbieten.
                                                                                                                                                                      
Am 29.04. fand, gemeinsam mit dem Verein Schwach&Stark e. 
V. und dem Cafe Aktiv die 2. Saatgut- und Pflanzenbörse statt. 
Wir konnten über 30 Gäste begrüßen, die sich an den Ständen 
von Claudia Haase zum Thema Jahreskreis der Blumen und 
Yvonne Scholz vom LVP über die verschiedenen Projekte in-
formiert haben. Auch Britt Schaarschmidt vom Bauhof war als 
Blühbotschafterin zu Gast und stand mit Rat und Tat zur Sei-
te. Neben einem regen Pflanzen- und Informationsaustausch 
gab es auch Kaffee und Kuchen und eine lustige Spielrunde. 
Im kommenden Jahr werden wir wieder am Montag vor dem 
30.04. eine Saatgut- und Pflanzenbörse durchführen – so der 
Plan!                                                                                                                                                                     
                                                                                                                                                        
Ich verbleibe mit einem herzlichen Glück auf.

Susanne Voigt
Vereinsvorsitzende    

Zur Geschichte des Gartenvereins, Teil 2 - von 1990 bis heute

Der Gartenverein bot auch anderen Vereinen der Stadt die 
Möglichkeit, sich auf dem Vereinsgelände zu präsentieren. 
So hat der Verein „Rassekaninchenzucht Ehrenfriedersdorf“ 
viele Jahre auf dem Gelände des Gartenvereins Ausstellun-
gen veranstaltet. Im Jahr 1990 fand mit einer Jungtierschau 
die letzte dieser Ausstellungen auf dem Gartengelände statt.

Vom nach der Wende neu entstandenen Arbeitsamt Anna-
berg wurden in den 90-er Jahren verschiedene Arbeitsbe-
schaffungsmaßnahmen (ABM) genehmigt. Im Rahmen die-
ser entstand u. a. eine ca. 50 m lange Stützmauer entlang des 
Triftweges (s. Foto), die im Jahr 2008 wieder sichtbar gemacht 
werden musste, nachdem sie über die Jahre von einer Hecke 
überwuchert wurde.
Außerdem wurde der Außenzaun der Gartenanlage erneuert, 
Arbeiten am und im Gartenheim durchgeführt und der Ver-
einsschaukasten gebaut.

Im Jahr 1995 ist mit Hilfe der „Aktion 55“ der Parkplatz vor 
den Garagen gepflastert worden. Leider kam es im gleichen 
Jahr zu Einbrüchen in 26 Gärten, bei denen Inventar gestoh-
len und Einrichtungen sowie Bungalows demoliert wurden. 
Der Gesamtschaden belief sich seinerzeit auf ca. 10.600,- DM.

Ebenfalls in diese Zeit datiert ein Anbau an den drei Garagen, 
welcher als Büro genutzt wird. Wie im Teil 1 schon erwähnt, 
wurde am 16.04.1998 auf der Jahreshauptversammlung Gün-
ther Winkler als neuer Vorstandvorsitzender des Gartenver-
eins gewählt. Im Februar 1999 wurden die Pappeln zwischen 
den Garagen und dem Gartenheim gefällt. Inzwischen ist auf 
diesem Gelände die Eigenheimsiedlung an der Karl-Stülpner-
Straße entstanden mit einer Durchfahrt zum Gartenheim.

Apropos Gartenheim: Während das Gartenheim zwischen 
1968 und 1995 durch verschiedene Familien mit Arbeitsver-
trägen bewirtschaftet wurde, kam es ab dem 01.07.1990 zum 
ersten Pachtvertrag mit der Familie Kron (im Teil 1 bereits 
erwähnt). Als letzte Pächterin fungierte vom 01.05.2002 bis 
30.09.2004 Frau Anke Nebel. Seitdem wurde trotz aller Be-
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mühungen kein neuer Pächter mehr gefunden. Somit wur-
de ab 2005 mit der Vermietung des Gartenheims für Feier-
lichkeiten aller Art begonnen. Sowohl Vereinsmitglieder als 
auch Nichtmitglieder können das Heim mieten. Von dieser 
Möglichkeit wird auch rege Gebrauch gemacht. Zwischen der 
Stadt und dem Verein wurde am 20.06.2004 ein Grundstücks-
kaufvertrag für das Schrebergartengelände abgeschlossen. 
2005 erfolgte dann die Eintragung ins Grundbuch.

Wie anderen Orts auch blieb natürlich unsere Gartenanlage 
von Unwettern nicht verschont. Während am 18.01.07 Sturm-
tief Kyrill tobte und erhebliche Schäden an Gartenlauben 
und Zäunen anrichtete führte ein Unwetter am 23.08.07 mit 
Starkregen und Hagel zu erheblichen Schäden an Dächern 
und Pflanzen. Im Oktober 2007 begann, wie in der Jahres-
hauptversammlung am 22.04.2007 einstimmig beschlossen, 
der Einbau von Wasserzählern durch die Firma Günter Juhas. 
Damit konnte nun endlich für jeden Garten der Wasserver-
brauch erfasst und genau abgerechnet werden. Schon ein 
Jahr später zog am 31.05.2008 das nächste Unwetter über die 
Gartenanlage hinweg. 

Aufgrund der sehr großen Hagelkörner (s. Foto oben) ent-
stand an Laubendächern, Gewächshäusern und nicht zuletzt 
Pflanzen erheblicher Schaden. Solche Ereignisse sollten sich 
noch einige Male wiederholen. Ein Unwetter in Form einer 
Windhose zog am Sonntag, den 04.08.2013 aus südwestlicher 
Richtung kommend über die Gartenlage im Bereich C hinweg, 
ließ Bäume wie Streichhölzer abknicken, wodurch Gartenlau-
ben und Zäune zerstört bzw. beschädigt wurden. Das war so-
gar in einem kurzen Artikel in der Freien Presse vom darauf-
folgenden Montag zu lesen.

Aber all das konnte und kann den Gärtnerinnen und Gärtnern 
nicht die Lust und Laune an ihrer Parzelle nehmen. Manche 
mögen vielleicht ans Aufgeben gedacht oder es sogar ge-
macht haben, aber die Mehrzahl der betroffenen Vereinsmit-
glieder hat weitergemacht, alles wieder aufgebaut bzw. neu 
errichtet.
 

Neu errichtet ist ein gutes Stichwort: Seit 2018 gibt es auf dem 
Vereinsgelände einen sogenannten Mehrgenerationengar-
ten, kurz Megagarten genannt. Um diesen auch finden zu 
können ist am Eingang im Bereich C ein Schild angebracht 
(s. Foto).

Zusammen mit den Kindergärten im Ort und vielen fleißigen 
Helfern wurde in einem bis dahin freien Garten eine grüne 
Oase geschaffen. Unterstützt wird das Projekt außerdem vom 
Verein zur Entwicklung der Zwönitztal-Greifensteinregion e. 
V. sowie der Firma „eins Energie“ als Sponsor (ganz ohne 
Geld geht es halt nicht). Zum einen wurden Beete geschaffen 
zum Gärtnern für die Kinder, um unter Anleitung der Erzie-
her und Erzieherinnen ihr eigenes Gemüse anzubauen und 
es heranwachsen zu sehen und schließlich ernten zu können.
Andererseits wurden eine Blumenwiese und ein Insekten-
hotel angelegt als Nahrung für heimische Schmetterlinge 
und Unterschlupfmöglichkeit für andere Insekten. Nicht zu-
letzt sollen Stein- und Holzhaufen Eidechsen, Blindschlei-
chen, Käfern usw. ein Zuhause bieten. Letztlich soll es das 
Ziel dieses Gartens sein, einerseits den Kindern die Bedeu-
tung der Insekten und Kleinlebewesen für uns alle zu zeigen 
und andererseits durch eigenes Zutun zu erleben, wo unsere 
Nahrungsmittel eigentlich herkommen, wie sie angebaut und 
verarbeitet werden. Um bei aller Arbeit auch mal ausruhen, 
das Geschaffene betrachten und die Insekten beobachten zu 
können, wurde noch eine Terrasse mit Pavillon und Sitzgele-
genheiten errichtet. Und zu einem „richtigen“ Garten gehö-
ren natürlich auch ein Komposthaufen und eine Laube bzw. 
Geräteschuppen. An dieser Stelle einen ganz herzlichen Dank 
an alle, die hier in unzähligen Stunden in ihrer Freizeit mit 
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Hand angelegt haben, um das alles zu schaffen, 
zu erhalten und die Kinder bei ihrer Arbeit tat-
kräftig unterstützen. 

Im Folgenden ein paar Bilder vom Mehrgenera-
tionengarten:                                                      >

Nachdem unser Gartenverein auch im Bezug auf 
den Mehrgenerationengarten im Jahr 2021 einen 
vom Landschaftspflegeverband Pobershau e. V. 
veranstalteten Gartenwettbewerb in der Katego-
rie „Kleingärten“ gewonnen hat, haben wir im 
Jahr darauf an einem Wettbewerb des Erzgebirgs-
kreises um die schönste Kleingartenanlage teil-
genommen. Dabei haben wir einen der vorderen 
Plätze belegt.

Übrigens gibt es in unserer Anlage zurzeit keinen einzigen freien Garten. 
Eine Tatsache, die in der heutigen Zeit alles andere als selbstverständlich ist.

Zum Abschluss möchte ich mich ganz herzlich bei allen Gartenfreunden, Bürgerinnen und Bürgern bedanken, die dazu beigetra-
gen haben, die Vereinsgeschichte zu dokumentieren und zu bewahren. Diese daraus entstandene Chronik war mir bei der Bear-
beitung dieses Artikels eine sehr große Hilfe.

Ich werde versuchen, diese Arbeit so gut wie möglich weiterzuführen.

Heiko Förster
Gartenfreund und Chronikverantwortlicher

Jugendverein Schachtclub 
Ehrenfriedersdorf			 
	

Frischer Wind im Jugendverein!
Am 04.05.2024 fand nach langer Zeit ei-
ne Vorstandswahl statt. Wir sind stolz und 
froh neue, junge und motivierte Mitglieder 
zu haben, die sich den Vorstandsaufgaben stellen wollen. Es 
ist nicht selbstverständlich, dass junge Leute sich ehrenamt-
lich engagieren und deshalb freuen wir uns sehr über den 
vollzogenen Generationswechsel. Unser neuer 1. Vorsitzende 
ist Björn Dietz, sein Stellvertreter ist Jason Fritsche und der 2. 
Vorsitzende ist Frank Pfab, der die ältere Generation im Vor-
stand vertritt und die Jungen heranführt. Das Amt der Kassie-
rerin hat Muriel Zschirpe inne, die Schriftführerin ist Celine 
Eißmann und die Beisitzer sind: Paul Seidl, Lena Neumann, 
Cloé Schneider und Lucy-Marie Rockstroh. Unser neuer Vor-
stand hat viele Pläne und möchte das Vereinsleben mit vielen 
frischen Ideen neu beleben. Außerdem tragen sie eine hohe 

Verantwortung, da unser Verein ohne finanzielle Unterstüt-
zung von anderen Institutionen geführt wird. Wir hoffen auf 
gutes Gelingen und wünschen dem Vorstand viel Erfolg!

hinten v.l.n.r.: Jason Fritsche, Paul Seidel, Björn Dietz, Frank Pfab, Lena Neumann
vorn v.l.n.r: Celine Eißmann, Lucy-Marie Rockstroh, Cloé Schneider, Muriel Zschirpe
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Bergstädtischer Sportverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.
                                                                                                                                     
Abteilung Kegeln

Die bisher so erfolgreiche Saison 
krönten die Kegler vom BSV am 5. Mai 2024 mit dem Titel Erz-
gebirgsmeister 2024. Auf den Anlagen im Turnerheim Cran-
zahl spielten die vier Meister der Altkreise des Erzgebirgs-
kreises um den Aufstieg zur 2. Bezirksklasse. Unsere Män-
ner gingen schon im 1. Durchgang in Führung und gaben 
den Sieg auch nicht mehr aus der Hand. Am Ende siegten sie 
deutlich mit fast 100 Holz Vorsprung. Nun spielen sie in der 
neuen Saison 2024/25 in der 2. Bezirksklasse.

1.	 BSV Ehrenfriedersdorf (ANA)	 2103 Holz

2.	 SV Fortuna Weißbach (MEK)	 2005 Holz

3.	 SKV 9Pins Stollberg IV (STL)	 1968 Holz

4.	 Grünhainer KSV II (ASZ)		 1939 Holz

Erzgebirgsmeister 2024: stehend Jörg Seifert (links) und Reiner Walther, 
davor Chris Nestler (links) und Nico Illing (Foto: Thomas Jacobi)

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. berichtet
							     
	                                                                                                                              
Abteilung Leichtathletik

Werferpokal in Großolbersdorf
Wer sich an den Morgen des 20. April erinnert, wird noch 
die kurzzeitige Rückkehr des Winters und die weißbedeck-
ten Wiesen, Bäume und Hausdächer vor Augen haben. Wie-
derholt hatten die Werfer nicht die besten Bedingungen er-
wischt. Da der Wettkampf für die Senioren aber auch als Lan-
desmeisterschaft ausgeschrieben war, fanden sich an diesem 
Samstag neben unseren 7 Mädchen und Jungen dennoch ei-
ne ganze Reihe weiterer unerschrockener Athleten aus nah 
und fern in Großolbersdorf ein.

Ihrer Favoritenrolle im Speerwerfen wurde Lena Sachse (W15) 
mit 35,44 m voll gerecht. Was diese Weite bei den herrschen-
den Wetterbedingungen bedeutet, zeigt allein die Tatsache, 
dass ihr der weiteste Wurf unter allen weiblichen Teilneh-
merinnen an diesem Tag gelang. Mit der Kugel und dem Dis-
kus kam Lena aber gar nicht zurecht. Maria Herrmann (W15) 
gelang dies besser. Neben dem 3. Platz mit dem Speer (25,98 
m) erkämpfte sie im Kugelstoßen Platz 2 (8,88 m) und schleu-
derte den 1,0kg-Diskus auf 18,74 m (Platz 5).
Weitere Podestplätze erkämpften Felix Zimmermann (M13) 
mit dem jeweils 2. Platz im Diskus- und Speerwerfen und dem 
3. Platz mit der Kugel sowie Mathilda Köhler (W14) mit dem 2. 
Platz im Speerwerfen und dem 3. Platz im Kugelstoßen.
Willi Burkhardt, Jason Lux (beide M14) und Sophia Provatkin 
(W14) konnten sich hier und da verbessern, hatten gegen ihre 
Mitstreiter aber keine Chance.

Bambinisportfest in Pirna
Trotz des schlechten Wetters machte sich unser jüngster Ath-
let Luan Uhlig (M7) mit seiner Familie auf den Weg nach Pir-
na, um beim Bambinisportfest einen Mehrkampf zu absolvie-
ren. 
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Auch wenn Luan bisher nur wenige Wettkämpfe bestritt, ließ 
er sich von der Atmosphäre vor Ort und dem Regen nicht er-
schrecken und ging souverän beim Sprint, Weitsprung und 
Ballwerfen an den Start. Mit deutlichem Abstand konnte er 
sich sowohl im Sprint (9,34 s) und Weitsprung (2,73 m) durch-
setzen und setzte sich auch an die Spitze in der Mehrkampf-
wertung. Im Schlagballwurf konnte er mit 12,0 m zwar noch 
nicht mithalten, konnte sich aber mit 515 Punkten und 74 
Punkten Vorsprung als Sieger feiern lassen. 

Diagnostik-Mehrsprungcup in Leipzig
Aufgrund des Wetters hatten sich die Springer noch einmal 
in die Halle an der Nordanlage in Leipzig zurückgezogen, 
ging es bei diesem Wettbewerb ja eher darum, sich vor den 
Sprung-Stützpunkttrainern aus Leipzig und Chemnitz zu prä-
sentieren. 
Neben dem 30-Meter-Sprint mit fliegendem Start stand die 
Technik und Ausführung des 5er-Sprunglaufs im Fokus der 
Stützpunkttrainer. Nach einer ersten Beurteilung vor Ort, 
wurden die aufgezeichneten Sprünge ausführlich analysiert 
und bewertet. 

Um bei den Athleten doch etwas Wettkampfstimmung auf-
kommen zu lassen, wurden die Zeiten und Weiten gemessen 
und in Ergebnislisten festgehalten. Mit 15,80 m setzte Johan-
na Heß (W15) den weitesten Satz in die Grube. Beim Sprint 
kam sie auf Platz 5.

Endlich Sonne beim Mehrkampf in Stollberg
Nur eine Woche später, am 27.04.2024 konnten die Athleten 
beim Erzgebirgs-Mehrkampf in Stollberg ihren Wettkampf bei 
herrlichem Sonnenschein absolvieren. Und mit den Tempera-
turen stiegen auch die Leistungen. 

Luan Uhlig, der normalerweise in der AK M7 startet, trat an 
diesem Samstag gegen die ein Jahr älteren Athleten an. Nach 
Sprint (9,29 s) und Weitsprung (3,10 m) lag Luan auf Platz 3. 
Mit 644 Punkten in allen drei Disziplinen konnte er sich im 
13-köpfigen Starterfeld am Ende auf einem sehr guten 4. Platz 
behaupten.
Ellie Gerlach (W8) setzte sich nach Sprint und Weitsprung 
mit 8,70 s und 3,28 m und mit über einhundert Punkten Vor-
sprung an die Spitze in ihrer Altersklasse. Am Ende war aber 

wieder das Ballwerfen der Scharfrichter. Ihre 12,00 m sollten 
nicht reichen und so fehlte die Winzigkeit von 1 Punkt zum 
ersten Platz. Dennoch ein Wettkampf mit sehr guten Leistun-
gen von unseren jüngsten Teilnehmern.
In der Altersklasse der 11-jährigen Mädchen und Jungen er-
kämpften Mandana Weigel und Edwin Clauß ebenfalls jeweils 
vierte Plätze. 

Mit 2056 Punkte erreichte Mandana dabei auf Anhieb die E-
Kadernorm. Wie stark die Altersklasse der elfjährigen Mäd-
chen ist, zeigt allein die Tatsache, dass an diesem Tag gleich 
6 Athletinnen diese Norm erfüllt haben.
Auch Felix Zimmermann (M13) schaffte mit 2188 Punkten im 
ersten Anlauf die Normerfüllung. Aus seinen insgesamt tol-
len Einzelleistungen ragen die 4,81 m im Weitsprung und die 
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46,50 m im Ballwerfen heraus. Mit über 500 Punkten Vor-
sprung war Felix auch der überragende Sieger in seiner Al-
tersklasse. 

Werfersportfest des MSV Buna Schkopau
Schon einen Tag danach war Felix Zimmermann (M13) auch 
beim Werfersportfest in Merseburg am Start. Hier zeigte er, 
dass er auch mit Speer, Kugel und Diskus umgehen kann und 
setzte so seine sportliche Vielfalt unter Beweis. 

Sowohl mit dem Speer (27,80 m) als auch mit dem Diskus 
(20,04 m) warf Felix neue Bestweiten. Mit der Kugel konnte 
er wieder die 8-Meter-Marke überbieten.
In allen drei Disziplinen war auch Lena Sachse (W15) am Start. 
Hier wollte sie beweisen, dass sie es besser kann, als in Groß-
olbersdorf gezeigt. Mit 8,95 m stieß sie die Kugel knapp an 
die 9-Meter-Marke heran und der Diskus kam diesmal auch 
besser ins Fliegen – 19,58 m standen am Ende in den Ergeb-
nislisten. Höhepunkt war jedoch das Speerwerfen, das Lena 
nicht nur dominierte, sondern mit 39,74 m auch den ersten 
Schritt zur Erfüllung der Norm für die Teilnahme an der Deut-
schen U16-Meisterschaft bedeutete.

Die Übungsleiter der Abteilung Leichtathletik

Wir sind für euch da!

Anschrift:
	 •	 Chemnitzer Str. 64, 09427 Ehrenfriedersdorf

Öffnungszeiten:
	 •	 Montag bis Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr
	 •	 Freitag 8:00 bis 11:30 Uhr

Kontakt:
	 •	 Tel. 037341 / 57 47 57
	 •	 Fax 037341 / 57 47 58
	 •	 www.kjve.de

Leistungen:
	 •	 Unterstützung notleidender Kinder
	 •	 Betreuungs- und Beratungsangebote
	 •	 Schulsozialarbeit
	 •	 Ferienbetreuung
	 •	 Internationaler Schüleraustausch
	 •	 Suchtprävention an Schulen
	 •	 Schülerförderung

Aus der Geschichte
unserer Bergstadt

Die Schätzung eines Wachtmeisters und der vermutliche Weg 
des Wassers

Am 12. Juli 1892 ist der Wachtmeister Friedrich Oettel im Sei-
fental unterwegs und stellt am Gebäude der „Trägerfabrik“ 
– jetzt Sommerfrische – einen Mangel fest, den er nieder-
schreibt und dem Stadtrat zur Kenntnis gibt. 

Da nur noch wenige diese altdeutsche Schrift lesen können, 
hier der gesamte Wortlaut:

An den Rat der Stadt Ehrenfriedersdorf
In der sogenannten Trägerfabrik in der Seifenthalstraße, Be-
sitzerin Kaufmannsehefrau Selma Franziska vereh. Opitz, geb. 
Reichelt in Zwönitz, befindet sich ein von der Straße aus zu-
gänglicher Eingang nach der Radstube ohne Thür. Da fragli-
che Radstube ca. 10 mtr tief ist, bei Dunkelheit vom Publikum 
als der Hauseingang angesehen werden kann, so erstatte ich 
hiermit gehorsamst Anzeige.
Ehrenfriedersdorf, 12..Juli 1892
Friedrich Oettel 
Wachtmeister
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Bereits am nächsten Tag erhält Frau Opitz vom Stadtrat ein 
amtliches Schreiben mit Verweis auf die Gesetzlichkeit, Auf-
zeigen des Strafmaßes bei Nichteinhaltung und Terminset-
zung zur Abstellung des Übelstandes.

Wenige Tage später informiert der Polizeier den Stadtrat über 
die Beseitigung der Unfallquelle:

Ehrenfriedersdorf, 30.Juli 1892
Gehorsamst Unterzeichneter rapportiert hiermit, daß der Ein-
gang zur Radstube in der Trägerfabrik in genügender Weise 
verwahrt ist.
Friedrich Oettel Wachtmeister

Eine 10 m tiefe Grube, das ist gewaltig -  oder hatte sich Fried-
rich Oettel verschätzt?

Betrachtet man die Sommerfrische von der Straße aus, so be-
findet sich links am Gebäude die alte Radstube, an der sich 
eine neu errichtete Garage anschließt. In der Radstube be-
fand sich ein Wasserrad mit 13,4 m  Durchmesser. Das Ge-
bäude wurde bis 1840 als Pochwerk genutzt (Bezeichnung als 
Hinteres Vierunger Pochwerk (HVPW) oder Hinteres Seifen-
pochwerk). In den Folgejahren befand sich im Gebäude u. a. 
eine Spinnerei. Es ist anzunehmen, dass die Wasserkraft bis 
in die 1890er Jahre zur Energiegewinnung eingesetzt wurde.

Die maßstäbliche Übersicht gibt die wahrscheinlichen Ver-
hältnisse wieder. Das Aufschlagwasser für das riesige Was-
serrad wurde im Halterteich gespeichert. Die örtlichen Ver-
hältnisse lassen zu, dass das Rad oberschlächtig betrieben 
wurde.            

Das Abwasser floss in Kandlers Schützteich (jetzt zur Nr. 48 
gehörend). Das ist auszumachen an dem sonderbaren Grenz-
verlauf der Grundstücke 826 und 827, über den ich mich frü-
her immer gewundert habe.
Wenn also zu damaliger Zeit das angestaute Wasserniveau 
das gleiche wie jetzt war, braucht die Sohle der Radstube nur 
reichlich 4 m tief zu sein, damit das Wasser abfließen kann. 
Ein Pumpensumpf von 6 m Tiefe ist unwahrscheinlich. Aber 
auch wenn die Grube „nur“ 4 m tief war, ist das beeindru-
ckend, wenn man oben stehend in die Tiefe schaut.   

Der Röhrgraben führte ab 1404 bis ins Seifental. Das Wasser 
wurde für das Zinnseifen benötigt. Ob es auch als Aufschlag-
wasser für das HVPW genutzt wurde, ist nicht belegt. So et-
was wie einen Grabendamm findet man linksseitig der Straße 
nicht, wenn man bergwärts geht. Ab 1740 wurden die Unter-
haltungsarbeiten am Nordteil des Röhrgrabens (also der ins 
Seifental führende Teil) und ab 1750 der Seifenabbau einge-
stellt. Spätestens in dieser Zeit nutzte man das Wasser aus 
dem Vierunger Abbaugebiet. Hinter der Sommerfrische sind 
die Reste des sehr langen Halterteiches gut sichtbar.

Bemerkenswert ist der damalige Aufgabenbereich der Orts-
polizei, die Kürze der Bearbeitungsdauer des Vorgangs und 
die Leichtsinnigkeit des Hausbesitzers.

Quellen:
Daten übernommen aus W. Grabner, Sammelsurium 6 – EBAR
Dokumente Stadtarchiv
Fotos, Skizzen Verfasser

Siegfried Seidl

Veranstaltungen

in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

01. – 20.06. / zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
Ausstellung „Stillleben – Was macht mich aus?“ 
der Oberschule Ehrenfriedersdorf		
im Rathaus 
Tel.: 037341/4524

01.06. / ab 10:00 Uhr
Waldgeisterschnitzen am Waldgeister Weg
Mit den Schnitzvereinen aus Thum, Geyer und 
Ehrenfriedersdorf

01.06. / ab 14:30 Uhr
Vereins- und Sommerfest in der KITA „Neuer Bahnhof“
Kita „Neuer Bahnhof“, Wettinstraße 47
www.kita-neuerbahnhof.de
Tel.: 037341/54526

03.06. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341 / 49 17 73

03.06. / 16:30 – 18:00 Uhr
Kids-Club
Spielplatz Steinbüschelstraße (bei schlechtem Wetter: 
Am Frauenberg 10 bei S+S)
www.herz-stueck.de
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05.06. / 10:00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe
Kita Sonnenhügel (Turnhalle)
Tel.: 037341 / 45301 

10.06. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341/ 49 17 73

14. – 16.06. 
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Ehrenfriedersdorf
Festplatz hinter dem Depot
Tel.: 037341 / 4525

17.06. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341/ 49 17 73

Ab 20.06. / 10:00 – 15:00 Uhr
Sauberger Familiensommer – Bergwerksführungen von Di - So
1 Kind hat in Begleitung eines Großelternteils freien Eintritt
Zinngrube Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 / 2557
www.zinngrube-ehrenfriedersdorf.de

21. – 23.06. 
20 Jahre FC Greifenstein 04
Greifensteinstadion
Tel.: 037341 / 4525

22.06. / 10:00 – 18:00 Uhr
Modellbau – Workshop 
des Modelbauclubs Ehrenfriedersdorf e. V.
in der Bergstadt.Werkstatt 
(ehem. Petra Moden Chemnitzer Straße 10)
Tel. 0172 / 8255020
www.mbcev.de

22.06. / 21:00 Uhr
KRABAT - Greifenstein Festspiele 
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

23.06. / 10:00 – 18:00 Uhr
Modellbau – Workshop 
des Modelbauclubs Ehrenfriedersdorf e. V.
in der Bergstadt.Werkstatt 
(ehem. Petra Moden Chemnitzer Straße 10)
Tel. 0172 / 8255020
www.mbcev.de

23.06. / 10:30 Uhr
Keine Angst vor Hotzenplotz - Greifenstein Festspiele 
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

ab 24.06. 
Sommerferienprogramm des Kinder- und 
Jugendvereins Ehrenfriedersdorf e.V. 
Tel.: 037341574757
www.kjve.de

24.06. / 10:30 Uhr
Keine Angst vor Hotzenplotz - Greifenstein Festspiele 
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

24.06. / 14:00 – 16:00 Uhr
Café Aktiv – singen.spielen.machen.wissen
Bergstadt.Werkstatt (Chemnitzer Straße 10)
Tel. 037341 / 49 17 73

26.06. / 17:00 Uhr
KRABAT - Greifenstein Festspiele 
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

27.06. / 10:30 Uhr
KRABAT - Greifenstein Festspiele 
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

29.06. / 10:30 Uhr
KRABAT - Greifenstein Festspiele 
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

30.06. / 15:00 Uhr
Herz über Bord - Greifenstein Festspiele 
Naturbühne Greifensteine
Tel. 03733 / 1407131
www.erzgebirgische.theater/ticketshop

Änderungen vorbehalten!
Weitere Veranstaltungen unter 
www.stadt-ehrenfriedersdorf.de



Ehrenfriedersdorfer BERGSTADT-NACHRICHTEN Juni 2024

36

Eröffnung Greifenstein-Festspiele am 22. Juni ab 19:30 Uhr
Wir laden Sie zu dem Eröffnungsfest 
auf der Naturbühne im Herzen vom 
Erzgebirge ein. 

Am 22. Juni um 19:30 Uhr möchten 
wir den Start der Greifenstein-Fest-
spiele Ehrenfriedersdorf 2024 feier-
lich begehen. 

Wir begrüßen Sie mit Musik (Heidel-
bachtalmusikanten aus Drebach) un-
sere Walking Acts entführen Sie in 
die Theater Welt. In einer festlichen 
Atmosphäre wird es Zeit für Gesprä-
che und Begegnungen geben und um 
21:00 Uhr verzaubert Sie unser En-
semble mit dem berühmten „Krabat“ 
in der Erfolgsinszenierung von Jasmin 
Sarah Zamani mit der stimmungsvol-
len Musik von Markus Teichler. 

Wir freuen uns auf Sie!
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Frühschoppen

150	Jahre	Freiwillige	Feuerwehr

Sonntag	16.06.24
11.30Uhr

Ehrenfriedersdorf

	
Frühschoppen

150	Jahre	Freiwillige	Feuerwehr

Sonntag	16.06.24
11.30Uhr

Ehrenfriedersdorf
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09427 Ehrenfriedersdorf · Markt 15

Buchempfehlung „Teatime mit Lilibet“    Autorin: Wendy Holden

Geöffnet dienstags 13 Uhr bis 17 Uhr, 

mittwochs von 10 Uhr bis 12:30 Uhr 
sowie 13 Uhr bis 17 Uhr

Tel. 037341 3060

E-Mail: ellen.repmann@sus-ev.de

Ein Roman über die Kindheit von Queen Elisabeth II. 
und ihre Lehrerin Marion Crawford

Die wahre Geschichte der Lehrerin von Queen Elizabeth II.
England, 1933: Im Alter von 22 Jahren wird Marion Crawford 
die Lehrerin von Prinzessin Elisabeth und ihrer Schwester 
Margaret. Als Marion ihre Stelle im englischen Königshaus 
antritt, ist sie schockiert. Das Leben im Schloss hat nichts mit 
der Realität zu tun. Vor allem Lilibet, die zukünftige Königin, 
wächst Marion ans Herz. Als überzeugte Sozialistin macht Ma-
rion es sich zur Aufgabe, Lilibet das echte Leben zu zeigen. Sie 
fährt mit ihr Metro und Bus, geht in öffentliche Schwimmbäder 
und macht Weihnachtseinkäufe bei Woolworth’s. 
Ihr Einfluss auf die zukünftige Queen ist gewaltig. Doch Mari-
on ahnt nicht, wie sehr sich auch ihr eigenes Leben durch die Royals verändern wird.
„Eine höchst unterhaltsame, gefühlvolle Geschichte über Liebe und Loyalität.“ Daily Mail
(Quelle: Thalia)

13.06.24, 14:30 – 16:30 Uhr  Neues Sing – Kranzl mit Hendrik Kreft 
gemeinsames Singen für Jung und Alt sowie anschließendes Kaffeetrinken 
Bürgerhaus Drebach, Am Zechengrund 4, Tel. 037341/48068 

19.06. und 24.06., jeweils 10 Uhr  Lauftreff am Bürgerhaus Drebach 
mit oder ohne Stöcke, egal welches Alter – zusammen in Bewegung kommen 
Bürgerhaus Drebach, Am Zechengrund 4, Tel. 037341/48068
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Buchempfehlung „Teatime mit Lilibet“    Autorin: Wendy Holden
Veranstaltungen im 
Haus des Gastes 
„Volkshaus“ Thum
 
09419 Thum, Neumarkt 4 Tel.: 037297 769280 
Fax: 037297 7692810 E-Mail: volkshaus-thum@t-online.de

Vorschau:

Sonntag, 11.08.24, 14 – 17 Uhr Verkaufsbörse für 
    Baby-, Kinderbekleidung 
    und Zubehör

Samstag, 17.08.24, 20 Uhr Sommernachtsball

Mittwoch, 28.08.24, 14 – 18 Uhr Tanztee 
    mit Lothar Löscher

Sonntag, 08.09.24, 10 – 16 Uhr Mineralienbörse

Sonntag, 20.10.24, 14:30 Uhr Herbstkonzert der 
    Herolder Blasmusikanten

Änderungen vorbehalten
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Die Volkssternwarte lädt zu 
folgenden Veranstaltungen ins 
Zeiss-Planetarium ein:

Samstag, 1.6.
16:00 Uhr 	 „Peterchens Mondfahrt“ (ab 4 Jahre)
18:00 Uhr	  Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ 
	 - Musikshow – Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

Sonntag, 2.6. 
11:00 Uhr 	 „Der Räuber Hotzenplotz und die Mondrakete“ 
	 (ab 5 Jahre)
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)

Samstag, 8.6.
16:00 Uhr 	 „Das Zauberriff“ (ab 7 Jahre)

Sonntag, 9.6.
14:00 Uhr	  „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)

Sonntag, 16.6. 
14:00 Uhr	  „Die Jagd nach der Dunklen Materie“ (ab 14 Jahre)

Sonntag, 23.6. 
14:00 Uhr 	 „Familienplanetarium“

Dienstag, 25.6. 
10:30 Uhr 	 „Abenteuer mit Plani und Wuschel“ (ab 7 Jahre)
14:00 Uhr 	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)

Mittwoch, 26.6.
14:00 Uhr 	 „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 Jahre)

Donnerstag, 27.6.
10:30 Uhr	 „Captain Schnuppes Weltraumreise“ (ab 7 Jahre)
14:00 Uhr	 „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
	 (ab 9 Jahre)

Samstag, 29.6.
16:00 Uhr 	 „Elons Weltraumreise“ (ab 7 Jahre)
18:00 Uhr	  Pink Floyd – „The Dark Side Of The Moon“ 
	 - Musikshow – Sonderveranstaltung (ab 16 Jahre)

Sonntag, 30.6. 
14:00 Uhr 	 „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 10 Jahre)

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert. 

Kartenreservierung Tel. 037341/ 7435 
(Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr)
www.sternwarte-drebach.de

Sehr geehrte Filmfreunde 
und Freundinnen und die es werden wollen! 

Das Kino Metropol in Chemnitz ist im Kulturhauptstadtjahr 
2025 Teil des Europäischen Filmfestivals der Generationen. 
Dieses findet jährlich im Herbst bundesweit statt. In Vorberei-
tung darauf findet bis November 2024 eine monatliche, extra 
für Senioren konzipierte Filmveranstaltung statt. Dies ist eine 
Kooperationsveranstaltung zwischen Kino Metropol und der 
Kulturhauptstadt gGmbH (Regionalmanagement). 

In dieser Filmreihe “Fokus 2025: Generationen” werden aus-
gewählte Filme gezeigt, die sich thematisch besonders mit 
der Lebenswirklichkeit älterer Menschen beschäftigen und 
vorgeprägte Altersbilder in der Gesellschaft verändern und 
differenzieren sollen. 

Die Reihe wird jeden letzten Mittwoch im Monat um 11 Uhr im 
Kino Metropol (Zwickauer Straße 11 09112 Chemnitz, Tel. 0371 
304604) stattfinden: 

26.06., 31.07., 28.08., 25.09., 30.10., 27.11.2024 

Alle Interessierten und Freunde des Vormittagskinos auch 
außerhalb des Seniorenalters sind selbstverständlich herzlich 
willkommen! 

Wir freuen uns, Sie schon bald im Kino begrüßen zu dürfen. 
Team Generation (Kulturhauptstadt gGmbH) 
und das Metropol-Team 

Sonstiges

Staatsbetrieb Sachsenforst 
Forstbezirk Neudorf | Revier Greifensteine
Postanschrift: Rathausstraße 2 | 09427 Ehrenfriedersdorf
Mobil: +49 173 37 16502

Mitmach-Pflanzaktion mit Jung und Alt am Waldgeisterweg

Am 13. April wurden am Waldgeisterweg durch Freiwillige ca. 
200 Bergahorn- und 350 Weißtannen-Setzlinge gepflanzt. 
Besonders viel Freude bereiteten die Mädchen und Jungen 
des THW-Ortsverbands, die spontan und voller Tatendrang an 
einem warmen Frühlings-Samstag in den Wald kamen. Nach 
kurzer Einweisung war jeder und jede in der Lage die Pflan-
zen sicher und fest in den Boden zu bringen. Auch einige 
vorbeikommende Waldbesucher griffen spontan zum Göttin-
ger Fahrradlenker (so heißt der Pflanzspaten) und konnten so 
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einen praxisnahen Beitrag zum Klimaschutz leisten. Parallel 
zur Pflanzung wurde ein Zaun um die Fläche aufgebaut. Die-
ser ist notwendig, um die kleinen Bäume in den ersten Jahren 
vor Verbiss durch Rehwild zu schützen.

Das gute Wetter machte Freude beim Pflanzen und der Re-
gen in den kommenden Tagen gab Hoffnung, dass die jungen 
Pflanzen gut anwachsen und sich irgendwann zu prächtigen 
Bäumen entwickeln. In den folgenden Tagen wurden auf der 
Fläche, die ungefähr so groß ist wie ein Fußballfeld, noch 
weitere 1000 Pflanzen in den Boden gebracht.
Großen Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr, die für das 
leibliche Wohl am Ende der anstrengenden und erfolgreichen 
Pflanzaktion sorgte.

Tilman Carstens
Forstinspektoranwärter

Großes Interesse am Aktionstag 2024!

In der Schulzeit Gutes bewirken! Das ist am 18.06.2024 zum 
20. Mal möglich. Zum Aktionstag „genialsozial-Deine Arbeit 
gegen Armut“ suchen sich junge Menschen einen Ein-Tages-
Job und spenden den Lohn ihrer Arbeit an soziale Projekte 
weltweit und in Sachsen. 
Vergangenes Wochenende entschieden Schülerinnen und 
Schüler der teilnehmenden Schulen, welche Projekte mit dem 
Erlös unterstützt werden sollen. Die Wahl der Jury fiel in die-
sem Jahr auf folgende drei Projekte: 

•	 Unterstützung für ländliche Krankenhäuser, Madagaskar 
(Ärzte für Madagaskar e. V., Leipzig)

•	 Bau einer Grundschule, Sierra Leone 
	 (forikolo e. V., Leipzig)
•	 Stadtteilzentrum für Geflüchtete, Kamerun 
	 (Shisásáy e. V., Dresden)

Arbeitgeber kann jeder sein. Egal ob Unternehmen, Privat-
person oder Verein – überall wo helfende Hände erwünscht 
sind, können Schülerinnen und Schüler unterstützend tätig 
werden. 
Dabei entsteht die Möglichkeit Gutes zu tun, in verschiedene 
Berufsfelder hineinzuschnuppern und erste wichtige Kontak-
te zu den Unternehmen der Region zu knüpfen. Soziale Ver-
antwortung übernehmen und dabei möglicherweise auf den 
zukünftigen Ausbildungsplatz stoßen - wäre das nicht groß-
artig? Interessierte Arbeitgeber können freie Einsatzstellen 
unter localwork.de zur Verfügung stellen. 

Hintergrundinformation 
An „genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut“ beteiligen 
sich in diesem Jahr 243 Schulen mit schätzungsweise 30.000 
Schülerinnen und Schülern. Auch unzählige Unternehmen 
und Betriebe sind wieder mit an Bord und machen „genialso-
zial“ zu Sachsens größter Jugendsolidaritätsaktion.

Was wird gefördert?
… 	 jährlich 2-3 Hilfsprojekte im Globalen Süden
	 („genialsozial global“). 
… 	 jährlich ca. 200 Projekte in Sachsen, um soziale Not im di-

rekten Umfeld zu bekämpfen („genialsozial lokal“).
… 	Bildungsarbeit mit Jugendlichen in Sachsen an Wochen-

enden und in den Ferien („genialsozial aktiv“).

„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstif-
tung mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungs-
politische Netzwerk Sachsen e.V. Der Ostdeutsche Sparkas-
senverband ist Hauptsponsor und Ministerpräsident Michael 
Kretschmer Schirmherr der größten sächsischen Jugendsoli-
daritätsaktion. Weitere Informationen unter www.genialsozi-
al.de.

Pressekontakt:
Florian Sievert 
Programmleiter „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Tel.: 0351-323719016
Mail: info@genialsozial.de

„genialsozial-Deine Arbeit gegen Armut“ Aktionstag am 18.06.2024
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Anmeldestart zum Ferienprogrammen 
des KJVE e. V.

Liebe Eltern, Jugendliche und Kinder,

der Kinder- und Jugendverein Ehrenfriedersdorf e. V. 
ist stolz, für die bevorstehenden Sommerferien zwei 
neue Ferienprogramme ankündigen zu können:

In der Ferienzeit vom 24. Juni bis 5. Juli führen wir 
das Sommerferienprogramm für Kinder und Jugend-
liche im Alter von 6 bis 14 Jahren durch. Unter ande-
rem geht es in den Kletterwald, ins Ferienkino nach 
Gelenau sowie in den Freizeitpark Belantis bei Leip-
zig. Wir würden uns freuen, viele bekannte und neue 
Gesichter begrüßen zu können. Da unser Verein zur 
Durchführung des Programms großzügig Eigenmit-
tel einsetzt, können wir kleinere Veranstaltungen be-
reits ab einem Unkostenbeitrag von 3,00 Euro an-
bieten.

Direkt im Anschluss an das reguläre Sommerferien-
programm folgt vom 8. bis 12. Juli das Internationa-
le Sommerferienprogramm. An den insgesamt sie-
ben Veranstaltungen nehmen wieder Kinder und Ju-
gendliche aus unserer tschechischen Partnerstadt 
Podbořany teil. Kinder und Jugendlichen aus Ehren-
friedersdorf und Umgebung sind herzlich eingela-
den, unsere Gäste zu begleiten. Unter anderem geht 
es in den Freizeitpark Plohn und in das Räucherker-
zenland. Auch die beliebte Sommerabend-Party steht 
als Abendveranstaltung auf dem Programm, ebenso 
wie ein Nacht-Baden im Freibad. Die Teilnahme an 
diesem Programm oder nur einzelnen Veranstaltun-
gen daraus ist kostenfrei möglich. 

Beide Ferienprogramme werden wie gewohnt pro-
fessionell betreut und können beliebig ausgewählt 
und kombiniert werden. Anmeldungen sind ab sofort 
mit den an den Schulen ausliegenden Flyern mög-
lich oder auch per Online-Formular auf unserer Ver-
einspräsenz www.kjve.de. Dort finden sich auch al-
le weiteren Informationen. Anmeldeschluss für das 
Sommerferienprogramm ist der 20. Juni und für das 
Internationale Ferienprogramm der 22. Juni 2024. 
Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen schon 
heute eine tolle Sommerferienzeit 2024.

REGIONALEN PULS 
Gemeinsam 

gestalten  fördern  entdecken 

1,3 Millionen Fördergelder für die Region 
In den vergangenen Jahren profitierte eine Vielzahl an wundervollen 
kleinen und großen Projekten von den EU-Fördergeldern des LEADER-Programms. 

Und auch in der aktuellen Förderperiode unterstützt Sie das Team des Leader-
Regionalmanagement gern bei der Umsetzung Ihrer Projektideen! 

Dazu gehört das kostenfreie Beratungsangebot genauso wie die Kontaktvermittlung 
an geeignete Projektpartner oder -unterstützer und die Prozessbegleitung. 

Die nächstmögliche Chance zur Einreichung Ihrer Projektidee ist mit dem 
LEADER-Aufruf vom 03.05.2024 gestartet. Im nunmehr 3. Aufruf innerhalb der 
neuen Förderperiode stehen Fördergelder von 1,3 Millionen bereit. 

Gefördert werden dabei Maßnahmen zur 
Grundversorgung und der Verbesserung der 
Lebensqualität, Investitionen von Unterneh-
men inkl. von Gastronomiebetrieben genauso 
wie die Entwicklung bedarfsgerechter Wohnan-
gebote. Weiterhin bestehen Fördermöglichkei-
ten für die Entwicklung landtouristischer Ange-
bote und die Weiterentwicklung von Beherber-
gungsangeboten. Außerdem freut sich das 
Regionalmanagement der Region auf 
Projekteinreichungen zum Erhalt der biologi-
schen Vielfalt aus dem Förderbereich Natur 
und Umwelt. 

Mehr erfahren Sie hier: 

www.zwoenitztal-greifensteine.de 
Sie haben eine konkrete Idee für ein Projekt? 
Dann rufen oder mailen Sie uns gern an. 

info@zwoenitztal-greifensteine.de 
037346 687-10 /-11 /-17 
Verein zur Entwicklung der Zwönitztal-Greifensteinregion e.V. 
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Wir gratulieren

Frau Liane Börner feierte ihren 92. Geburtstag am 05.05.2024

Am 02.05.24 feierte Frau Traude Schubert ihren 91. Geburtstag Ihren 91. Geburtstag feierte Frau Anneliese Daniel am 13.05.2024

Ihren 93. Geburtstag feierte Frau Lisbeth Gerlach am 14.05.2024

02.06.	 Herr Christoph Neumann	 80. Geburtstag

03.06.	 Herr Günter Schauer	 93. Geburtstag
	 Herr Siegfried Mauersberger	 .91. Geburtstag

04.06.	 Herr Günther Schwarz	 87. Geburtstag

09.06.	 Frau Ilse Thierfelder	 95. Geburtstag
	 Frau Regina Maurer	 .81. Geburtstag

11.06.	 Frau Gabriele Pollmer	 72. Geburtstag

12.06.	 Herr Karl Wengler	 89. Geburtstag

13.06.	 Frau Helga Hertel	 86. Geburtstag

14.06.	 Frau Brigitte Hertel	 82. Geburtstag
	 Frau Elvira Grosch	 .81. Geburtstag

19.06.	 Herr Herbert Hoffmann	 80. Geburtstag

22.06.	 Herr Klaus Hötzel	 79. Geburtstag

24.06.	 Frau Marga Römer	 83. Geburtstag
	 Frau Birgit Kupfer	 77. Geburtstag

27.06.	 Herr Dieter Seidel	 88. Geburtstag
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Annoncen

 Energie von hier
Vergleichen lohnt sich!

www.swa-b.de

 Filiale: Chemnitzer Straße 6 
09419 Thum  I  Tel. 037297 855778

Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag im Monat Juni 2024 
feiern, überbringt die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf 

die besten Wünsche für Gesundheit und Wohlergehen.  

Alle Jubilare erhielten einen Blumengruß und die 
Glückwünsche der Bürgermeisterin.  

Ebenfalls am 04.05.2024 feierten Eva-Maria und Wolfgang Nüßner 
ihr Fest der Goldenen Hochzeit

Gudrun und Stephan Wittig feierten ihr Fest der Goldenen Hochzeit 
am 04.05.2024
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RECHTSBERATUNG · STEUERBERATUNG · UNTERNEHMENSBERATUNG · NACHFOLGE

„Ob Angriff oder Verteidigung – 

              mit uns bleiben Sie am Ball!“

Markus Wiesehütter
Steuerberater, Fachberater für
Unternehmensnachfolge (DStV)

Stefanie Wiesehütter 
Rechtsanwältin

09427 Ehrenfriedersdorf · Markt 15 · kanzlei@wiesehuetter.com · 037341 / 589939
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Ihr Ehrenfriedersdorfer

Bestattungshaus 
       „PIETÄT“

Heiko Martin

- Besprechungsraum im Erdgeschoss -
- Kundenparkplatz vorm Haus -

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.00 - 16.00 Uhr
              oder nach Vereinbarung

Durchführung aller Bestattungsdienstleistungen
und Bestattungsvorsorge, auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar
        (037341)  30 85

Ehrenfriedersdorf,
Chemnitzer Straße 19.

GmbH

3€
RABATT2

AUF ALLE SONNENPRODUKTE
AKTIONSZEITRAUM  

BIS 31.08.2024

Nº1
SONNENSCHUTZ- 

PRODUKT  
IN DER APOTHEKE1 

INVISIBLE FLUID  
UVMUNE 400  

LSF 50+

1 Quelle: IQVIA Beauty Care, Suncare (Dermo), Deutschland / Österreich, Marktanteil Wert, 
YTD 07/2022. 2 Aktion gilt für La Roche Posay und Vichy Sonnenschutz-Produkte. Gültig bis 
31.08.2024. Nur möglich durch Abgabe eines original Rabatt-Coupons gemäß dessen Bedin-
gungen. Nur in teilnehmenden Apotheken. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. 

-
liche Hautpartien LSF 50+ 9 g und Anthelios After-Sun Milch 200 ml. 3 Selbsteinschätzung der 
Bräunungsqualität bei 107 Anwendern und Anwenderinnen. Anwendung unter normalen 
Gebrauchsbedingungen während 14 Tagen Urlaub, gefolgt von 1 Monat ohne Sonnenein-
strahlung oder Produktanwendung.

GESICHTSFLUID KÖRPERSPRAY

VERLÄNGERT
DIE BRÄUNE UM 

+1 MONAT3

TÄGLICHER 
LICHT 

SCHUTZ




